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DISKRET . . !
“

Mach die

grobes Konzert - und Unterhaltungsprogramm

5 ' ” '

HEFT NR 44

WOCHENSCHRIFT FÜR UNTERHALTUNG , WISSEN . LEßENSFREEBS
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mann,Tegernstr . 69 ,
v . 20 - 22 Uhr Sprech¬
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Luisenstraße 42
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Professor Dr . Hermann Voss :

Die Entdeckung des Helldunkels

jede Art , in großer Auswahl .

H . Krieger , Marktstraße 9

Erster Wintervortrag der Gemäldegalerie Wiesbaden
I Donnerstag , den U. November 1937 , 20 Uhr
■ im Vortragssaal d . Nassauisch .Landesmuseums

Die Meister der italienisch . Barockmalerei “

mit zahlreichen Lichtbildern

Die vornehmeTanzbar amHauptbahnhofe
— — Frankfurt a . M .— —

Rhein - Main
160 Seiten , mit 2 Übersichtskarten
und einer Beilage : Abfahrt der
Züge in Darmstadt Hbf , Mainz
Hbf ., Wiesbaden Hbf . u . Worms

Gültig vom 3 . Okt . 1937
bis 14 . Mai 1938

Preis 30 Pf .

Erhältlichgin allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

Ausgabestellen der Reichsbahn
und an den Tagblattschaltern .

Druck und Verlag der

L . Schellenberg
’ schen

Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagbla ft

Preise für sämtliche 8 Vorträge .
Mitglieder des Kunstvereins . .
Jugendl . Vereinsmitglieder . . .
Mitglieder des Altertumsvereins

und der Mittelrhein . Gesellschaft
Einzelvorträge ........

3 . -
1 . -
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Die Familien -Gaststätte Frankfurts

Hansa-

Limousine
1,1 Ltr ., fabrikneu

Hansa-

Vorführwagen
Cabriolet -

Limousine
1,1 Ltr .
sofort lieferbar .

HeinrichVoilmer
Hansa -

Generalvertretg .
DotzheimerStr . 61

Tel . 21817

Reu eröffnet
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Koralle *
, die schöne , immer wieder überraschende Wochen¬

schrift ; das Blatt der Leute , die immer alles ein bißchen genauer
wissen wollen . Heute mit neuem Roman , voll inter -

essanter Bilder , mit viel Unterhaltung und Humor ! g |
Überall zu haben für eai vZ

„ STRENG DISKRET . , ! “

Lustspiel in 3 Akten von K . J . Ander mit Musik von
C . M . Proppe 9 Uraufführung Wiesbaden Residenz¬
theater • Erschienen im Bühnenverlag Freiherr
von Ehrenfels G . m . b . H . , Berlin , Bayrische Straße12

iStvdd
obigen

« auses

rfahrung
dir zu eigen : Gut wirken

Tagblatt -Kleinanzeigen

Donnerstag , U. Nov . , 20 .30 Uhr
in der Aula am Boseplatz

Vortrag von Schauspieler R . Reif

SiWtii
des SWUelm

(mit Rezitationen ) . Eintritt 50 Pf .

Für Inhab . ein . Hörerkarte 30 Pf .

w “ * " ee Voranzeige !
Vom 4 . bis 6 . November 1937 wird eine Spezialistin

der Firma L . Leickner - Berlin in meinem . Salon zu

Ihrer persönlichen individuellen Beratung über Hautpflege
nachdem modernen Leichner -System und zur kostenlosen
Behänd lung anwesend sein

Haarkunst Wenzler
Ruf 26101 • neben der Hauptpost • Anmeldungen rechtzeitig erbeten

WALHALLA

Mohnkuchen

Schlesische

Feinbäckerei
Bleichstraße 43

Telephon 22787

Kleiner amtlicher

Taschen

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden

und Umgegena

Cd Teilzahlung

erhalten Sie

Anzüge
u . Mäntel

in eleg . Paßform
gute Qualität , zu
soliden Preisen
durch

L Körner

Neugasse 5
Ruf 27140

veri . Sie unverb .
meinen Besuch

Wenn Sie was abgeben oder was er¬
werben wollen , wenn Sie Leistung
bieten oder suchen , wenn Sie etwas
brauchen oder irgendeine Verbindung
suchen , dann sollten Sie sich erinnern ,
daß der billige und zuverlässige Weg
zur Erfüllung überdie Anzeigeführtim

Wiesbadener Tagblatt

is 20 fr .

Heute Mittwoch großer - ä

rheinischer Abend
im

Luisensfr . 42

*
Es spielt die rheinische

Künstler - u . Stimmungs¬

kapelle Melodias

Heiillteil
—

Fabrikarbeiter .
Witwer . 34 I ..
mit einem Kind ,
wünscht nettes
Mädchen kennen
zu lernen zw .

baldiger Heirat .
Ang . u . 3 . 225
an Tagbl .-Verl .

EeT- Miche 1
(Empfehlungen I

Sei DamMesuck ,

darf ein Südwein oder
Likör von Hees nicht fehlen .
Es plauderfsich fo nett da¬
bei . Aus meiner reichen
Auswahl vortrefflicher
Südweine „ Hausmarke
Hees " empfehle ich Ihnen :

V,Fl . o . Gl .
Tarragona ..... 1.40 , 1 .25
Malaga . . . 2 .65 , 1.90 , 1 .35
Douro Portwein 2 .90 , 2 .65 , 2 . 15
Mavrodaphne . ..... 3 .00

Deutscher Wermut
lieblich LiterfL - .85 ,

*/i Fl - - 70

„extra " kräftig „ 1 .10 „ - .90
Hees Liköre , 16 Sorten s . B .

ApricotBrandy , sehr feinKherry
Brandy , meine Spezialität ,
Vanille , süßer Damenllkör
1/2 Fl . 2 .75 , V , Fl . 4 . 75

35er Bodenheimer
^/i Fl -

SandkautSpätlese,Orig .-
Abf . Oberst !. Liebrecht . 1. 55

34er Hallgartener Mehr¬
hölzchen, Original -Abf .
Winzergenossenschast . . 1.75

34er Hallgartener Deutels¬
berg , Orig .-Abf . Winzer¬
genossenschaft : . . . 1 .90

33er Nackenheimer Roten¬
berg Spätlese , Orig . -Abf .
Hess . ftaatL Domäne . . 2 . 65

Hees Traubenschaumwein
Hausmarke Gold 1/1 Fl . 2 .50

des Jahres !

Mit zärtlichen Klängen

VerdischerEwigkeitsmusik

Heute 4 . 00 6 00 8 . 30 Uhr

Geschlossene Aufführungen

Ein herrliches Filmwerk ,
das Greta Garbo selbst

als das schönste ihres

Schaffens erklärte !

Einer der besten Filme

sä
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10 .30 Hausfrau , hör zu ! 11 .30 Programm , Wirtschaft , ]
Wetter . 11 .40 Deutsche Scholle . 12 .00 Konzert .

13 .00 Zeit . Nachrichten , Wetter , offene Stellen , Nachrichten . |
13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Aus der 1

Wunschkiste des Gaues Koblenz - Trier . 15 .00 Volk und |
Wirtschaft . 15 .15 Für unsere Kinder .

Donnerstag , 4. Noo . : 11 .00 : Frühkonzert . Kapelle K . Bastian .

( Kurkarten gültig .)

22 .15 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .30 Volks - und Unter : 1

Haltungsmusik . 24 .00 Konzert .

Wiesbadener Film - Theater * .

Ufa -Palast : „ Streit um den Knaben So .“ Walhalla : i

„ Kameliendame .
“

Thalia : „ Hahn im Korb .“ Film -: |
Palast : „ Susanne im Bade .

“ Capitol : „ Wenn Frauen ]
schweigen ." Apollo : „ Meine Frau — die Perle .

"

Luna : „Weiße Sklaven .
“

Olympia : „ (Soldsieber .
' 3

Union : „ Walzerkrieg ." Urania : „ Weihe Sklaven .
“

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Donnerstag , den 4 . November 1937 .
6 .00 Morgenlied , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert .

7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter .

8 .10 Gymnastik . 8 .30 Werkskonzert . 10 .00 Schulfunk .

Deutfehes Theater .

Mittwoch , 3 . 91o » . : 20 .00 — 22 .30 : Wegen Erkrankung : » Tief¬

land ." Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Alten

von Eugen d ' Albert . Stammreihe D . ( 8 . Vorstellung .)

Donnerstag , 4 . Noo . : 20 .00 — 22 .30 : „ Das Mädchen aus dem

goldenen Westen ." Oper in 3 Akten . Musik v . Puccrnr .

Stammreihe C . ( 8 . Vorstellung .)

Refidenz - Theater .

Mittwoch , 3 . Noo . : 20 .00 — 22 .00 : Uraufführung : „ Streng

diskret . " Lustspiel in 3 Akten von Karl Johann Ander .

Musik von Proppe . Stammreihe I . ( 6 . Vorstellung .)

Donnerstag , 4. Roo . : 20 .00 — 22 .00 : „ Parkstratze 13 .“

Krimmalstück in 3 Akten von Axel Svers .

Brunnen - Kolonnade •

16 .00 Fröhliche Weisen von Mosel und Rhein . 18 .00 Zeit - L S

geschehen . 19 .00 Zeit , Nachrichten . 19 .10 Melodien fc "

vom Rhein . 20 .00 Fest - Konzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten , f

Kurhaus .

Mittwoch , 3 . Noo . : 16 .00 im großen Kurhaussaal : Konzert .
Leitung : Konzertmeister Albert Nocke . ( Dauer -

, und
Kurkarten gültig .) 20 .00 im großen Kurhaussaal :

Konzert . Leitung : Musikdirektor August Vogt . ( Dauer -
und Kurkarten gültig .)

Donnerstag , 4 . Noo . : 16 .00 im großen Kurhaussaal : Konzert .
Leitung : Musikdirektor August Vogt . ( Dauer - und
Kurkarten gültig .) 20 .00 im kleinen Kurhaussaal :

Anläßlich der „ Woche des Deutschen Buches
" Literarischer

Abend . Friedrich Carl Buß liest aus eigenen Werken .
Mitwirkend : Konzertmeister Justus Ringelberg ,
Violine . „ La Follia

" von Corelli .

Der Rundfunk .

[cn

Die deutschen Tennisspieler E . v . Cramm
und Henner Henkel gewannen in Osaka einen Länderkampf

gegen Japan mit 4 : 1.

Uletfwutdiget $ etnet & /len
China schlug Japan mit 2 : 1 Toren .

Ordensauszeichnung für einen deutschen Sportler .
Dr . Pecco Baumens ( Köln ) , einem der besten europä¬
ischen Schiedsrichter und Vorsitzender der Snternationalen
Regel -Kommifsion , ist eine hohe Auszeichnung zuteil ge¬
worden . Aus Vorschlag des italienischen olympischen
Komitees wurde Dr . Bauwens am 15 . Jahrestag des

Marsches aus Rom von der italienischen Regierung der
Orden eines Ritters der Krone Italiens verliehen .

( Schirner , Archiv , Zander - K .)

271/77 / A7e . 3 . Ittaljoney ?

Präsident Edstrom verlangt Antwort wegen Startverbot

gegen Deutschland .

Der Präsident der Amateur - Athletic - Union der Ver¬

einigten Staaten , 3 . Mahoney , hatte bekanntlich für die

amerikanischen Leichtathleten Startverbot in Deutsch¬
land verlangt , die in diesem Sommer verschiedentlich in

Europa an den Start gingen . Vom internationalen Leicht¬

athletik -Verband ( IAAF .) war die AAU . auf die Ungehörig¬
keit dieser Maßnahme aufmerksam gemacht und aufgefordert
worden , die getroffene Anordnung aufzuheben . Da aber

bis jetzt vom amerikanischen Verband immer noch keine

Antwort eingegangen ist , haben sich der Präsident der

IAAF . 3 . S . Edström ( Schweden ) , und der Ehren¬

sekretär des Weltoerbandes , Bo Eklund ( Schweden ) , ver¬

anlaßt gesehen , ihrer Unzufriedenheit Ausdruck

zu verleihen und nochmals die Zurückziehung des

Verbots zum Start in Deutschland zu verlangen . Das

Schreiben der 3AAF . an die AAU . lautet :

„ Sehr geehrte Herren ! Wir bedauern sehr , bis jetzt

noch keine Antwort von Shnen erhalten zu haben auf unser

Schreiben bezüglich 3hres Verbots , amerrkanrsche Leicht¬

athleten in Deutschland nicht starten zu lasten Wir sind

nicht der Ansicht , daß unser Verband versuchen soll , irgend¬
eines seiner Mitglieder zu beeinflussen , wenn es sich um

nationale Angelegenheiten handelt . 3n internationalen

Fragen betrachten wir es jedoch als unsere Pflicht , alle

3n Küt $ e .

Wiesbadener Schützen ausgezeichnet .

Dem Ebrenmitqlied des Deutschen Schützen - Verbandes ,

Ludwig E tz, W .- Dotzheim . Schiersteiner Straße 19 wurde iM

Auitraa des Verbandsführers des Deutschen Schutzen - Ver -

banVes und des Gau - Schützenführers von Unterkreis -

Schüßenführer 3 . Müller für 25jährige treue Mitarbeit tm

Dienste wehrhafter Ertüchtigung eine kunstvolle Ehren -

Angriff auf Kiefer .
Es sah lange Zeit so aus , als ob es im Rücken¬

schwimmen in Deutschland nicht vorwärts gehen wollte
( bei den Frauen ist dieser Zustand leider immer noch latent )
und als ob die wenigen Spitzenkönner Deutschlands in dieser
Disziplin wohl stetig in ihrer Form sein würden , aber den

Sprung in die internationale Extraklaste doch nicht ganz
schaffen könnten . Allmählich war der ewige Zweikampf
Schlauch gegen Schwarz und die immer wieder überraschen¬
den Zwischenspiele in Gestalt von hervorragenden Zeiten
unseres Altmeisters Küppers doch langweilig geworden .
Dazu die Sorge der nächstjährigen Europameisterschaften in

England , bei denen Deutschland die Führung im europä¬
ischen Schwimmsport zu verteidigen hat und jeden Punkt
brauchen wird .

Als nun der urwüchsige Geraer Hejnz Schlauch in

diesem Sommer seinen Rivalen Schwarz mit automatischer
Sicherheit immer besiegte und auch seine Zeiten stetig um
Zehntelsekunden verbesserte , regte sich die leise Hoffnung ,
daß er es vielleicht doch noch schaffen könnte . Und jetzt hat
et ’

s auch geschafft , denn sein neuer Europarekord über
100 - Meter - Rücken mit 1 :07,6 Minuten hat Gewicht . Des¬
halb Gewicht , weil er auf der schweren 50 - Meter -Bahn im
Berliner Stadtbad Mitte erzielt wurde , deshalb Gewicht ,
weil er ohne ernsthafte Gegnerschaft erreicht werden konnte ,
und deshalb Gewicht weil

'
er allen Pestimisten bewies , daß

die „ Wunderzeiten
" Adolf Kiefers auch von anderen Leuten

geschwommen werden können . Es ist doch so , daß eben dieser
Kiefer vor etwa zwei 3ahren in Deutschland so um die 1 :07
Minuten herum ichwamm und damals als Wundertier be¬

staunt wurde . Man war schnell bei der Hand mit dem

Wort „ Phänomen
"

. Zugegeben , Kiefer ist inzwischen schon
wieder schneller geworden . Aber wenn einmal ein Nimbus
ins Wanken kommt , gibt das auf der anderen Seite Ver¬

trauen . Dazu kommt , daß es nur wenige Schwimmer auf
dem Erdball gibt , die 100 - Meter - Rücken unter 1 :08 Minuten

schwimmen können . Vielleicht außer Kiefer noch zwei wei¬
tere Amerikaner und der schnellste Sapaner . Um so höher

ist Schlauchs Leistung einzuschätzen , deshalb : „ Bravo ,
Schlauch !"

Hollands Rekordstaffel bedroht ?

Es ist noch nicht vergessen , daß unsere 4 x 10 0 = m =

Kraukstaffel der Frauen bei den Olympischen Spielen
in Berlin nur knapp gegen die holländischen Weltrekord¬

schwimmerinnen unterlag . Wir hatten damals zwei über¬

ragende Schwimmerinnen in der Mannschaft und zwei
wesentlich schwächere . Holland hatte dagegen drei schnelle
Frauen im Rennen , was entscheidend war . Anscheinend hat

sich jetzt auch die dritte deutsche Spitzenschwimmerin heran -
aeärbeitet , und zwar die Spandauerin Ursula Polla ck.
Sie schwamm jetzt in Berlin im Kampf gegen Gisela
Arendt und 3nge Schmitz die Bombenzeit von 1 :08,4 Min .
und landete damit knapp hinter Inge Schmitz und ebenso

knapp vor Gisela Arendt . Es gibt auch Leute , die hehaup -

ten Urlula Pollack habe als Erste angeschlagen .
Run , wie dem auch sei . Die Zeiten dieser drei

Schwimmerinnen sind für die schwere 50 - w - Bahn im Stadt¬

bad Mitte ganz hervorragend und bei einigermaßen gleich -

bleibender Form dieser drei Mädels ist unsere künftige
4xl00 - m -Nationalstaffel erheblich schneller geworden , als sie
es bei den „ Spielen

" war .
Dazu kommt , daß in Holland nicht mehr mit Willie den

Duden gerechnet werden kann und Rie Mastenbroek in¬

zwischen ja auch Verufssportlehrerin geworden ist . Es ist

also gar nicht ausgeschlossen , daß unsere Mädels schon im

nächsten Sommer bei den E u r o p a m e i st e r s ch a f t e n in

Der Schütze Emil Steiner vom Bierstadter KK . -

Schützenverein
'
„ Freischütz " wurde jetzt mit der bronzenen

Ehrennadel des Deutschen Schützen - Verbandes ausgezeichnet .

Steiner schoß in drei Abteilungen mit 15 Schuß 135 Ringe .

Vor einigen Tagen gab es im Fernen Osten ein fußball -
portliches Ereignis ^ das sogar zwischen den Meldungen

über die blutige Waffenfehde in beiden Lagern starke Be¬
achtung fand . Zur Vorgeschichte ist zu sagen , daß ein in
der Hafenstadt Dairen lebender Deutscher ein begeisterter
Fußballspieler , junge Chinesen zu einer Fußballmannschaft

usammenstellte und durch eifriges Training mit seinen ge¬
lehrigen Schülern bald eine erhebliche Spielstärke erreichte .
Er wagte mit seiner Mannschaft die Teilnahme an einem
Turnier , das alljährlich Mannschaften der zahlreichen
Sport - , Firmen - und Vehördenvereine der Mandschurei im

Wettkampf zusammenführt , überraschend gelang es den

Chinesen auf Anhieb , bis in die Endrunde zu kommen . Hier
tanden sie der gefürchteten japanischen Elf der südmandschu¬
rischen Eisenbahn gegenüber . Zur großen Freude ihres
deutschen Lehrers gewannen die Chinesen den int Dairener

Stadion ausgetragenen Endkamps mit 2 :1 Toren und er¬
oberten damit zugleich den von der Eisenbahn - Direktion ge -

tifteten wertvollen Wander -Pokal .
*

8 Milliarden Wettumsatz in England .

Das englische Finanzblatt „ Financial News “
beschäftigt

sich in einer Untersuchung mit den gewaltigen Summen die

in England jährlich durch Wetten umgesetzt werden . Nach
dem Aufschwung des „ Fußball - Pools

“ ist der Wett¬

umsatz von Jahr zu Jahr weiter gestiegen . Es wurde be¬

rechnet daß jährlich etwa 400 Millionen Pfund , also rund

5 Milliarden Reichsmark ( !) , in Wetten angelegt werden .

WHW .- Spiel am 17 . November in Wiesbaden .

Das bedeutendste Winterhilfs - Fußballspiel int Gau

Südwest am 17 . November ( Bußtag ) ist natürlich das

Treffen zweier deutschen Auswahlmannschaften
im Frankfurter Sportfeld . Daneben wird aber noch eine

ganze Reihe von Begegnungen int Gau stattfinden . 3n

Wiesbaden : Kreis Wiesbaden — SV . Wiesbaden .

unsere Mitglieder dahingend zu beeinflussen , daß eine gute
Zusammenarbeit zum Wohle des Athletiksports in der

ganzen Welt gesichert wird . In dieser Hinsicht haben wir
in unserem Telegramm vom 17 . Juli versucht , Shnen klar zu
machen , daß Ihr Vorhaben gegen Deutschland als Mitglied
der IAAF , unfreundlich war , wir hätten hinzufügen
können , daß Ihr Vorgehen gegen das Gastland der Olym¬
pischen Spiele ein schlechter Dank für seine Gast -

freundschaft im Jahre 1936 war .
Wir möchten Ihnen jetzt unsere Stellungnahme zu

Fragen dieser Art im allgemeinen Mitteilen . Wir stehen
auf dem Standpunkt ,

1 . daß die Mitglieder der 2AAF . freundschaftlich und

loyal zum Wohle der Leichtathletik in der ganzen
Welt Zusammenarbeiten wüsten ,

2 . daß unter keinen Umständen Politik in die Arbeit der

IAAF , hineingetragen werden darf ,
3 . daß im Verkehr zwischen den Mitgliedern jedes Vor¬

gehen , das von politischen Beweggründen
diktiert ist als dem Ziel der 3AAF . und echter sport¬
licher Gesinnung entgegengesetzt abgelehnt werden

muß .

Auf Grund dieser Stellungnahme bedauern wir , unsere
grüßte Unzufriedenheit mit Ihrem Vorgehen gegen das

deutsche Mitglied zum Ausdruck bringen zu müssen . Wir
bitten Sie nochmals dringend , das Verbot >o bald wie mög¬
lich zurückzuziehen , und zwar in einer Form , die dem deut¬

schen Mitglied volle Genugtuung gibt .
“

England den Holländerinnen den Rang ablaufen . Wir
waren schon bei den Magdeburger Europameisterschaften in
der Gesamtwertung nicht weit hinter den „ Meisjes “ zurück
und gerade die Staffel , die doppelt bewertet wird , gab da¬
mals den Ausschlag . Seinerzeit waren wir allerdings int

Brustschwimmen stärker als heute , aber int Springen sind
wir wieder klar überlegen . Die einzige Stärke der Hollände¬
rinnen liegt heute nur noch im Rückenschwimmen und da
können , ebenso wie im Brustschwimmen , vielleicht die
Däninnen unfreiwillig unsere Schrittmacher in der Punkte¬
jagd werden . <

Hanni Holzner übertroffen .
Die holländische Weltrekordlerin Sopie Waalberg

schwamm am Dienstagabend in Amsterdam die 200 Parbs
Brust im Alleingang in 2 :41,4 Min . und stellte damit ( vor¬

behaltlich der Anerkennung ) einen neuen Frauen - Welt -

rekord auf . Die bisherige Weltbestzeit hielt die Plauenerin
Hanni Hölzner , die am 20 . Februar 1936 in Plauen 2 :42,6

erreicht hatte .

Die Offenbacher Kickers werden in Zukunft im

Sturm wieder mit Grebe spielen können , der jetzt vom

Militärdienst zurückgekehrt ist .

den Kegelbahnen .

Verein Wiesbadener Kegler E . V .

Vereinsspiele mit Dreier - Mannschaf¬

ten - Die Mannschaften starten mit 3 Keglern , von denen

jeder mit Bahnwechsel 100 Kugeln ( Durchschn . oOO Holz ) zu

meioniqa% Tafrae
*
en3® ei gleichwertige Mannschaften

standen sich in Bierstadt und der .
2 . Mannschaft von

C a t e n a gegenüber . Letztere hatte ihre Starke in dem

Seniorenmeister A . Kraft , der das glanzende Ergebnis von

571 Holz erzielte , was auch ausschlaggebend für den Sieg

von Catena mit 1624 :1596 Holz war . Vierstadt hatte in

A . Meyer ( 546 ) und Klotz ( 541 ) {eine Besten . — D K G .

19 0 0 ll . M .) erkämpfte sich gegen Mars ( K MZ die Füh¬

rung . Letztere drehte aber durch den 3 . Starter Braun der

ante Form mit 566 Holz bewies , auf und kam durch dielen

tum verdienten Sieg mit 16 :19 :1592 Holz . - Ein aus¬

geglichenes Treffen lieferten sich Rheingold und

N e u n e r fto l z ( 2 . M ) . Letztere errangen mit 1598 . 1577

siea Die Besten waren beim Sieger A . Groß¬

mann mit 539 Holz , während Klöckner ( Rhemgold ) seiner

Mannschaft mit 549 Holz wertvollste Stutze war .

a - S I a i i e " Klar überlegen war Haar » ch a rj

feinem
'

Gegner
'

KSK . 1919/24 ( 2 . M .) . Das End -

eraebnis lautete 1635 :1501 Holz . Eine schone Leistung beim

Sieger vollbrachte Kurt Schulz , der mit dem Bombenresul¬

tat
8

von 581 Holz alles bisher Gezeigte überbot . —

Taunus ( 3 . M .) stand gegen die starke 3 . Mannschaft von

Catena , die durch Herold in Führung ging allein der

junge Metzmacher warf als bester Mann 553 Holz und gao

ben Ausschlag für den Sieg mit 1543 : 1506 Holz - Born

Polizei - SV . startete Gruppe I gegen Gruppe H Da bte

Starter auf den für sie ungewohnten Bahnen sich erst bester

finden müs en wurden noch keine besonderen Ergebniste er¬

zielt Gruppe II siegte mit 1433 : 1395 Holz . .3
B - i der Herbst - Sportwoche des Keglervereins Frank¬

furt - Griesheim vom 31 . 10 . bis 7 . 11 . starten vom

Verein Wiesbadener Kegler
"

( E . V .) eine Sechser - stadte -

mannschaft , sowie bei den Dreier - Klubkampfen die Klubs

Taunus und Neunerstolz .

Spott und Spiel .

2Oie Jieljt es bei den 6d ) wimmetn aus ?
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wirb behauptet , in bet jtanjen Sßelt gäbe ce feine toetoeljr «
fammtung so umfassender und lehrreicher Art wie diese
hier . Man zeigt die sogenannte „ Vedclspang -Bösse "

, das
nachweislich älteste Gewehr des Erdenrunds . Es besteht aus
einem 50 Zentimeter langen Kolben und einem nur
15 Zentimeter langen Laus und sieht aus wie ein harm¬
loser — Feuerlöscher . Jemand hat versucht , dieses Mords¬
ding abzuseucrn . Eine Wolke von Pulver fuhr dem Schützen
in die Nase , aber den Lauf der Kugel konnte er gemächlich
bloßen Auges verfolgen .

Zwischen elseubeineraen , vergoldeten und versilberten
Jagdbüchsen befindet sich auch eine kuriose Waffe . Sie
wurde eigens für einen linksäugigen Schützen hergestellt
und gehörte einst Herzog Ulrich von Mecklenburg , dem die
Sehkraft des rechten Auges erloschen war . Doch soll er ein
vortrefflicher Schütze gewesen sein und mit manchem Pirsch¬
gang die Bewunderung seiner Zeitgenossen geerntet haben .

Venezianische Höflichkeit .
Ein Paar blitzblanker Bronzekanonen mit feuerroter

Mündung könnte viel erzählen . Es sind die „ Venezianer
"

König Friedrich IV . von Dänemark . Er besuchte einst die
Republik Venedig und begehrte das Arsenal zu sehen . Mit
Vergnügen sagten die Gastgeber zu und baten ihren könig¬
lichen East , sich zunächst ein Weilchen zu gedulden .

Um der Wahrheit die Ehre zu geben : das Arsenal war
ratzekahl leer . Also bestellte man sich Waffen und tüchtige
Waffenschmiede aus ganz Italia und rüstete mit ihnen die
Kammern aus . Und als der König zur Besichtigung erschien ,
begrüßten ihn fünfzig schöne Venezianerinnen im Arsenal
uud zogen die Blicke des hohen Gastes von den gepumpten
Waffen ab . Von vier Prachtkanonen und zwei

'
Mörsern .

Zwei davon erhielt Friedrich zum Geschenk . Die anderen , mit
gleicher Widmung versehen , behielt die Republik zunächst als
Erinnerungsstücke an diesen Besuch . Als später Napoleon in
Venedig erschien , ließ er die Geschütze als „ Souvenirs " mit¬
gehen . Noch heute steht eins dieser Renommiergeschütze am
Eingang »um Jnvalidenhaus in Paris . Es trügt die In¬
schrift : „Gabe der Republik Venedig an Friedrich IV . König
von Dänemark ." Wenn sie könnten , die Geschütze , würden ste
noch heute vor Lachen brüllen . Es geht doch nichts über die
Höflichkeit !

Euter Mond , du gehst so stille . . .
Einem geschenkten Gaul schaut man nicht ins Maul .

Bei geschenkten Kanonen scheint man früher genau auf die
Mündung gesehen zu haben . Eine kleine Salutkanone auf
einem Kriegsschiff König Christians VI , hat er faustdick in
sich . Der Namenszug c 6 wurde bei ihr in einen Halbmond
abgeündert . Das Kanönchen sollte dem Bey von Tunis von
der dänischen Krone gewidmet werden . Man war damals
sehr knauserig in Kopenhagen . Sparsamkeit ist eine Tugend ,
aber sie muß stets an richtiger Stelle geübt werden .

Der Bey erhielt seine Gabe . Aber bald kam das
Kanönchen zurück . Mit einem Briefe des Empfängers . Er
könne das Ding nicht verwenden , denn sein Reich sei im
Zunehmen , der Halbmond auf besagter Kanone aber im Ab -
nehmen begriffen . Da hatte / an nun die peinlichste Be¬
scherung und überdies — beim Barte des Propheten ! — den
Zorn des Beys von Tunis auf sich geladen . Worauf
Christian VI . schwur , er wolle zeit seines Lebens diesem
Tunesier nicht im Mondschein begegnen .

Die Storchbeine des Junkers Schlentz .
Unter den Uniformen des Zeughauses befindet sich

manches gute , überaus wertvolle Stück . Von den jüngsten
Monturen bis zu den ältesten Ritterrüstungen ist hier so
ziemlich alles vertreten . Eine Fülle von Erinnerungen an
geschichtliche Persönlichkeiten umgibt sie . Aufsehen erregt vor
allem eine mächtige , prunkvolle Rüstung . Sie gehörte einst
einem Junker Schlentz , der Anno Domini 1500 ein Heer von
Reisigen gegen die Dithmarscher Bauern führte . Wer diese
Rüstung betrachtet , versteht , daß ein solcher Ritter un¬
bezwinglich blieb , solange er fechtend auf dem Rosse saß . Man
mußte ihn schon mit Stangen aus dem Sattel heben und zu
Fall bringen , um ihn zu übermannen .

Dieser Harnisch wiegt seine 80 Kilogramm . Der
Kämpe , der in ihm steckte , muß ein Mordskerl gewesen sein .
Mindestens 186 Zentimeter groß , mit einem mächtigen
Brustkasten . Aber die Beine des Junkers ! Kein Sterblicher ,
meint man , könnte heute in den Harnisch des Herrn von
Schlentz schlüpfen . Denn der Junker muß spindeldürre
Beine ohne Wade , rechte Storchbeine besessen haben . Er
war ein Mann , der als Ritter lobesam sein Leben auf
Pferdesrücken zubrachte .

Nicht für Dollars käuflich !

Ist es ein Wunder , daß diese wehrhafte Herrlichkeit
immer wieder den Wunsch in Waffensammlern wachrust , das
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eine ober andere Stück gegen klingende Münze zu erworben ?
Da zeigt man die wöhlerhaltenc Geschirrkammer eines
Königs , zeigt historische Sättel und prächtiges Zaumzeug ,
Wandtapeten zu Feldherrnzelten , einen Wald von Fahnen ,
den ganzen „ Pflasterkasten " eines Feldschers und ein Paar
riesiger Langschläfer von der Art , wie sie einst Karl XII .
auf seinem berühmte » Ritt vom Orient bis nach der Feste
Stralsund trug , und die er sich am Ziel von den Beinen
schneiden lassen mußte . Zwischen Paradeuniformen , Waffen ,
Feldzeichen und dem Hunderterlei soldatischer Ausrüstungs¬
gegenstände zieht der Geist stolzer Regimenter mit klingendem
Spiel einher . . .

Aber käuflich ist das alles nicht . Ein steinreicher
Amerikaner mußte das einst zu seinem Leidwesen erfahren .
Er ließ sich die Schätze des Zeughauses zeigen und wurde
nicht müde , alles gebührend zu bewundern . Dann begab er
sich zum Leiter des Zeughauses und begehrte dies und jenes
zu kaufen . Wie wäre es mit der berühmten alten Donner¬
büchse oder mit einer kleinen „ Musterkollektion " Säbel und
Dolche ? Kapitän Stöckel schüttelte lächelnd den Kopf . Kein
Geschäft zu machen !

Da ging der Amerikaner aufs Ganze . Er sei begütert
und wolle das gesamte Waffenmuseum käuflich erwerben ,
wenn man ihm die Ausfuhrgenehmigung erteile . Den Preis
möge der Direktor selbst bestimmen . Und wieder schüttelte
Stöckel den Kopf . „ Und wenn Sie alle Dollars Ihres
Landes böten , für Geld und Eeldeswert würde ich Ihnen
kein Stück verkaufen . Kultur ist keine Handelsware !" Da
dämmerte es im Kopfe des Pankees , und »'• verließ ehr¬
fürchtig die Stätte verblichenen Ruhmes .

V wirksames Inserat .

Eiwem Schotten war sein Hund entlausen , und da er
an dem Tier sehr hing , beschloß er , ein Inserat aufzugeben
und noch dazu eine beträchtliche Belohnung für die Herbei¬
schaffung seines treuen Freundes auszusetzen . Er ging also
zur Expedition seiner Zeitung und gab folgende Annonce
auf : „ Hund entlaufen . Wiederbringer erhält zwei Pfund
von . . .“

Der Schotte hatte kaum das Zeitungsgebäude verlassen ,
als er sich sagte , es würde für den Zweck auch ein Pfund
Belohnung genügen . Rasch kehrte er um und traf in der
Expedition nur einen Lehrling . Es entwickelte sich folgender
Dialog :

„ Ich möchte den Mann sprechen , der mein Inserat auf¬
nahm ."

„ Tut mir leid , Sir . der ist weggegangen ."

„ Dann seinen Stellvertreter ."

„ Bedauere . Der ist ebenfalls fort ."

„ Dann möchte ich einen Herrn von der Redaktion
haben ."

„ Sie sind alle ausgegangen , Sir .
"

„ Herrgott , dann holen Sie mir den Herausgeber ."

„ Der ist leider auch nicht da ."

„ Zum Donnerwetter , wo sind sie denn alle hin -
geganaen ? "

„ In die Straßen , Sir . Sie suchen Ihren Hund !"

Silbenrätsel .
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Der junge Herr Lengdorf
Roman von Christoph Walter Drey

6 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten .)

„ Nach den Ansichten Ihres verstorbenen Freundes
über Wechselsachen mutz man ja auch eine Fälschung er¬
wägen . Und sein Sohn war in Geldnot, ' sie mutz den

höchsten Grad erreicht gehabt haben , als er in das Haus
seiner Eltern ging , um von seinem Vater Hilfe zu for¬
dern . Er ist ein eigenwilliger , trotziger Mensch , der

Schritt wird ihn viel Überwindung gekostet haben . Wann

ist der Wechsel ausgestellt ? "

„ Vor drei Monaten .
"

„ Auch das Datum könnte gefälscht sein . Das Papier
wird ja eingelöst werden müssen , da sich , auch wenn ein

Betrug vorläge , der Nachweis nicht von heute auf

morgen erbringen lassen dürfte .
"

„ Professor Amberg und ich sind auch für Einlösung
"

,
sagte Rügener . „ Mit Vorbehalt allerdings . Ist der

Wechsel nicht einwandfrei , und sollte der Sohn damit in

Verbindung stehen , würde Frau Lengdorf befragt wer¬

den müssen , und sie würde , wie ich sie kenne , die Ange¬

legenheit ohne Aufhebens geordnet haben wollen .
"

„ Ich habe einen Bekannten , einen Eeldmann , der

einen untrüglichen Blick für Namensfälschungen besitzt
"

,
meinte Felgentreff , an Jühlicke denkend . „ Er hat schon

manche Fälschungen entdeckt , die auch geübte Grapho¬

logen nicht feststellen konnten . Ihm möchte ich mit Ihrer
Erlaubnis das Papier zeigen . Sie werden gewitz etwas

Handschriftliches von dem Herrn Sanitätsrat haben , das

er zum Vergleich nehmen kann . Und noch eine zweite
Bitte : ich hätte gern einige Angaben über den Lebens¬

gang Dr . Lengdorfs . Sie waren Studienfreunde — ? “

„ Ja , und gehörten derselben Verbindung an . Ich

ging nach bestandenem Examen als Referendar nach
einer kleinen Stadt , Lengdorf blieb zunächst als Assistent
eines Universitätsprofessors , der ihn sehr schätzte , an

dessen Klinik . Aber wir unterhielten weiter brieflichen

Verkehr . Als Lengdorf in einer eigenen Praxis in Ber¬

lin anfing , hatte er kein Glück . Er nahm deshalb eine

Badearztstelle in einem Ostseebade an und verpflichtete
sich dann einer Bremer Dampferlinie als Schiffsarzt . Er

hat auf diese Weise wiederholt Reisen nach Mittel - und

Südamerika gemacht . Hierauf ließ er sich zum zweiten
Male als Arzt in Berlin nieder , diesmal mit besierem
Erfolge , heiratete eine junge Dame aus gutem Haufe —

ja , das ist alles ! Cs war ein sehr ruhiger Lebenslauf ,
wie Lengdorf eine ruhige , zielbewutzte Persönlichkeit
war .

"

„ Haben Sie vielleicht im Gedächtnis behalten , wie

der Badeort hietz , und auch die Bremer Dampferlinie ? "

Rügener konnte beide nennen . „ Aber was wollen

Sie denn mit diesen alten Geschichten ? "
fragte er .

„ Ich hoffe , Ihnen bald darüber Aufschluh geben zu
können , Herr Amtsgerichtsrat . Man mutz jede Witte¬

rung aufnehmen , mag ste auch einen weiten Weg zurück -

fiihren und sich schliehlich als Täuschung erweisen . In

den nächsten Tagen kann ich leider nicht zu Ihrer Ver¬

fügung stehen , da ich verreisen mutz . Nach meiner Rück¬
kehr werde ich mich wieder zur Stelle melden .

"

„ Haben Sie über den jungen Lengdorf noch etwas
ermittelt ? "

„ Ja , vor allem interessierte mich sein Umgang . Er
verkehrte viel mit jungen Lebemännern , auch im Spiel¬
klub und aus Rennplätzen . Seinen Unterhalt wird er
wohl hauptsächlich aus Spiel - und Wettgewinnen be¬
stritten haben .

"

„ Und natürlich hat er sich auch mit liederlichen Wei¬
bern umhergetrieben — ? Das gehört doch dazu . Und
die haben ihn ganz verdorben .

"

„ Er soll mit einem jungen Mädchen , einer Musik¬
schülerin , verlobt sein .

"

„ Doch gewitz nur eine Liebschaft .
"

„ Die Mutter scheint das Verhältnis zu billigen . Er

geht im Hause ein und aus "
.

„ Was ist denn das für eine Dame — ? "

„ Eine Frau von Dimitor , eine Südslawin , die
Witwe eines Eesandtschaftsbeamten .

"

„ Dimitor -- ? “
Rügener griff sich an die Stirn .

„ Der Name steht ja auf dem Wechsel ! Er ist für diese
Dame ausgestellt

"
.

„ Das lietze allerdings sehr auf eine Fälschung
schließen , Herr Amtsgerichtsrat — bei den Beziehungen
des jungen Lengdorf zu der Frau !"

_ _

„ Sie meinen , ein verbrecherischer Liebesdienst — ? “

„ Wohl möglich ! "

„ Dann müßte man den Fälscher doch verhaften
lassen , um ein Geständnis zu erzwingen . Eins würde

vielleicht das andere hinsichtlich des Mordes nach sich
ziehen .

"

„ Das erscheint mir fraglich , Herr Amtsgerichtsrat .
"

„ Oder wenn wir uns an diese Frau von Dimitor
wendeten -- ? “

„ Sie würde ihren zukünftigen Schwiegersohn kaum

belasten und , falls sie um diese Fälschung wissen sollte ,
auch schon eine Erklärung dafür in Bereitschaft haben ,
die sich nicht widerlegen läßt . Nein , ich bitte , erst die

Nachforschungen ausführen zu dürfen , die ich mit meiner

Reise bezwecke . Fluchtverdacht besteht bei Paul Lengdorf
nicht , ich lasse ihn auch überwachen .

"

„ Seine Mutter verlangt ständig nach ihm . Ich wollte

ihn schon zu mir kommen lassen , ihm noch einmal

kräftig ins Gewißen reden --- "

„ Ich möchte Sie bitten , das jetzt nicht zu tun "
, riet

Felgentreff dringend , „ sondern sich auch damit bis nach
meiner Rückkehr zu gedulden . Entweder hat dieser

junge Mensch ein Herz , es müßte ihn ja schon längst an

das Krankenlager seiner Mutter getrieben haben , und

dann wird er auch auf keine Vorhaltungen hören , oder

er kommt über ein Hemmnis nicht hinweg , über eines ,
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das ft artet ift als feine Willenskraft oder sein kind¬
liches Gefühl .

"

9 .

Bevor Felgentreff feine Reife antrat , gab er seinen
Beamten für die Zeit der Abwesenheit noch die er¬
forderlichen Instruktionen , jedem unter vier Augen .

„ In Ihrer Hand , Hübener
"

, sagte er zu dem einen ,
der sein besonderes Vertrauen genoß , „ liegt nun bis nach
meiner Rückkehr die Lengdorfsche Sache . Haben Sie noch
etwas über den Umgang des jungen Lengdorf in Er¬
fahrung gebracht ? "

„ Ich habe sogar einige der Herrschaften photo¬
graphiert , die mir besonders interessant sind . Man kann
die Bilder vielleicht mal gebrauchen , wenn nicht bei
dieser Gelegenheit , so bei einer anderen . Hier sind zwei
seiner Freunde ! Und hier das Fräulein Braut , Lilli von
Dimitar , im Straßenkostüm , aus dem Wege zum
Konservatorium ! Und hier die Mutter , Frau von Dimi¬
tar , wiö sie aus der Haustür tritt ! Sie trägt immer
einen Schleier , muß an dem Tage aber vergessen haben ,
ihn herunterzuziehen . Als sie nach einigen Schritten das
Versäumte nachholte , war meine Ausnahme fertig .

"

Felgentreff besah die Photographien , wie sie ihm
vorgelegt wurden .

Aus das Bild der Frau von Dimitar hatte er kaum
einen Blick geworfen , als er in heller Verwunderung
ausries : „ Aber das ist ja — das ist ja die Barbis !"

„ Borbis , die VarietSsängerin ? "

„ Ja , oder es müßte eine Ähnlichkeit sein , wie sie
kaum zwischen Schwestern möglich ist . Ich war gestern
abend mit der Borbis in einer Gesellschaft , sie trug da

einiges vor .
"

Felgentreff nahm ein Vergrößerungsglas und be¬

trachtete dadurch das Bild . „ Sie muß es sein ! Der Hut

macht sie älter , aber sie ist es ! Daß „ Borbis " ein Künst¬
lername war , konnte man sich ja sagen . .

Lilli von Dimitar

hat ihre künstlerische Ader also wahrscheinlich von der

Mutter und folgt einem inneren Drange , indem sie auch

Sängerin wird .
"

„ Sie wird auch wohl verdienen müsset . meinte

Hübener nüchtern . „ Frau von Dimitors Verhältnisse
scheinen nicht eben glänzend zu sein .

"

„ Wo tritt denn die Borbis jetzt eigentlich aus ? "

Felgentresf nahm eine Zeitung und überslog die An -

zeigenfpalten . „ In der „ Goldenen Amsel !" Freilich , da
wird es keine allzu hohe Gage geben und Künstlerinnen
können sich schwer nach der Decke strecken . Mar Paul
Lengdorf schon wieder bei den Damen ? "

„ Ja , gestern nachmittag , als die Tochter abwesend
war . Er blieb nicht lange . Nach einer knappen halben
Stunde kam er wieder aus dem Hause heraus . Es muß
keine angenehme Unterhaltung gewesen sein , die er mit
der zukünftigen Schwiegermama gehabt hatte . Sein Ge¬

sicht ließ darauf schließen ."

„ Er ist ein impulsiver Mensch
"

, sagte Felgentreff , und
die Borbis wird als heißblütige Slawin auch nicht die

Sanfmütigste sein . Da kann es schon einen Zusammen¬
prall gegeben haben , zumal das Fräulein , das ver¬
mitteln konnte , nicht zugegen war .

"

„ Vielleicht ist man um eine Geldangelegenheit anein -

andergeraten --- ? “

Felgentreff lachte . „ Daß sie ihn oder daß er sie an¬

borgen wollte — ? Schon möglich , und in Geldsachen
hört ja die Gemütlichkeit aus

"
.

„ Ich denke mir . sie werden ihn zu schröpfen suchen
"

,
meinte Hübener . „ Und um es mit ihr nicht zu verderben ,
wird er , als er anderswo kein Geld mehr aufzutreiben
wußte , sich an seinen Vater gewandt haben , und
da -- "

„ Ja , ict , das ist die einfachste Erklärung !" unter¬
brach ihn Felgentresf . „ Aber , lieber Hübener , ohne Sie
damit in Ihren Nachforschungen beeinflusien zu wollen
— daß der junge Lengdorf seinen Vater wie ein ge¬
meiner Bandit gemeuchelt hat , um ihn , weil er gut¬
willig nichts hergab , auszuplündern , oder aus Rachsucht
über d '

s erfahrene Abweisung — diese Annahme wird
mir immer zweifelhafter . Ich trau ' s ihm nicht zu . Und
im übrigen — doch wir werden ja hossentlich bald

• klüger sein . Sehen Sie Ihre Beobachtungen nur fort !

Und wenn Sie etwas Wichtiges mitzuteilen haben —

ich rufe , wo ich auch fein mag , das Büro jeden Tag zwei¬
mal , morgens um zehn und nachmittags um vier Uhr
an . Bekomm ich keinen Anschluß , teile ich telegraphisch
meine Adresse mit , damit man mich in dringenden
Fällen sofort benachrichtigen kann .

"

Und Felgentreff legte die Photographien , die ihm
Hübener gegeben hatte , in seine Brieftasche . „ Die Sache
Lengdorff macht einige Mühe "

, meinte er noch , „ aber je
größer die Mühe , um so reizvoller wird uns unser
Beruf

"
.

Sein Gehilfe hätte gern gefragt : „ Welche Fährte ver¬

folgen Sie denn , wenn Sie den jungen Lengdorf nicht
für den Täter halten ? " Doch er kannte Felgentresf zu
gut , um zu wissen , daß er über seine Arbeit erst zu
sprechen liebte , wenn sie zu einem Ergebnis geführt
hatte .

Aber diesmal ging der Chef wohl einer falschen
Spur nach und seine , Hübeners , war die richtige . Er
wollte in den nächsten Tagen alle Kräste anspannen , um
dasür die nötigen Beweise beizubringen .

Zwei Stunden später saß Felgentresf in einem

Schnellzug der Stettiner Bahn .

10 .

Insofern hatte Hübener jedenfalls recht gehabt , daß
es zwischen Paul Lengdorf und Frau von Dimitor zu
einem stürmischen Auftritt gekommen sein müßte .

Aber die Sängerin war nicht unvorbereitet gewesen .
Als Lengdorf zu so ungewöhnlicher Stunde erschien ,
sagte sie sich , daß er sie allein sprechen wolle und daß der

Zweck kaum ein erfreulicher sein könnte . Sie empfing ihn
aber freundlich , wie immer , und auch er suchte sich zu¬
nächst zu beherrschen und ruhig zu bleiben . Man merkte

ihm jedoch den Zwang an , als er gleich nach den Be¬

grüßungsworten begann : „ Lilli hat mir dieser Tage
nahegelegt , mich mit meiner Mutter auszusöhnen . Sie

selbst wollte ihr als meine Braut zugeführt werden . Ich
wußte mir nicht anders zu raten , als daß ich ihr an¬

heimstellte , Ihre Meinung einzuholen . Und sie hat Sie

befragt und mir darüber berichtet .
"

„ Weshalb haben Sie Lilli an mich verwiesen ? "

„ Was hätte ich sonst tun sollen ? "

„ Schweigen und warten !"

„ Frau von Dimitor , Sie wissen , daß ich Lilli liebe
und -- “

.
„ — daß Sie meine Tochter Hals über Kopf heiraten

möchten !"

„ Und wenn es so wäre — ? “

„ Man soll erst heiraten , wenn man es vor sich und
dem Menschen , den man an sich binden will , verantwor¬
ten kann . Und so weit sind Sie noch nicht , können Sie
bei Ihrer Jugend auch kaum sein

"
.

„ Auf einmal meine Jugend ! Sie haben diese Be¬
denken bis jetzt nicht gehabt .

"

„ O doch !" ‘

„ Ich war in dem Irrtum , daß ich Ihnen jederzeit
als Sohn willkommen sein würde .

"

Frau von Dimitor lächelte sonderbar . „ Glauben Sie
das nicht mehr ? "

„ Nein , und ich habe die Empfindung , daß Sie aus
Lilli einwirken , sich von mir zurllckzuziehen . . .

“

„ Könnte ich dazu nicht triftige mütterliche Gründe

haben ? "

„ Bitte , welche ? "

„ Nun , die Sorge um Lillis Zukunft ! Ich habe nicht
gewußt , welche künstlerischen Gaben in ihr schlummerten .
Sie verspricht eine Künstlerin von Rang zu werden .

"

,Moran ich sie nicht zu hindern gedenke , im Gegen¬
teil — ich werde an ihrem Glücke Mitarbeiten "

.

„ Sie mögen den besten Willen haben
"

, meinte Frau
von Dimitor nachsichtig , „ aber mit dem Willen ist es
nicht getan . Auch für große Talente ift der Aufstieg
schwer , sehr schwer , und wie wollen Sie da helfen — ? "

„ Können es andere bester ? "
fragte er sarkastisch .

„ Es geht sich allein sicherer , wenn man keinen wer
kundigen Führer hat ."

( Fortsetzung folgt .)

----- .---------------- — — --- - ----------- — ...

Hirtenresl .

Von Gert Lynch .

Einen Tag nach der Hochzeit trugen zwei Waldarbeiter
sachten Schrittes , eine verdeckte Bahre ins Haus und stellten
sie stumm in den Herrgottswinkel . Dann nahmen sie die
Hüte ab , klemmten sie unter den Arm und falteten die
großen schwieligen Hände .

Rest hob das Laken von der Bahre , und der Schrei blieb
ihr im Halse stecken . Ihr Mann war beim Füllen einer
Rotbuche tödlich verunglückt .

Die Frau hatte von Stund ' an die Sprache verloren .
Der Landarzt mühte sich , ihr zu helfen . Aber es war

vergebens . Rest blieb stumm . Sie schasste sich eine Tafel an
und kritzelte mit dem Griffel große eckige Buchstaben aus den
Schieser . So machte sie sich verständlich , wenn die Zeichen¬
sprache allein nicht genügte .

Um ihr das tägliche Brot zu sichern , gaben ihr die
Bauern die Schafe zum Hüten , und fortan wurde sie Hirten -
resl genannt . Außerhalb der Weidezeit half sie mit aus den
Feldern und Tennen . Auch machte sie Botengänge zwischen
den Dörfern .

Nach drei Vierteljahren kam sie mit einem Kind nieder .
An der Wiege des Knaben , der die Fäustchen ballte und
kräftig in die Welt hineinkrähte , sah man sie nach dem Tode
ihres Mannes zum ersten Male wieder lächeln . Doch nicht
lange , da verdüsterte sich ihr Gemüt um so mehr , als sie be¬
dachte , wer das Kind das Sprechen lehren sollte , wenn die
Zeit dazu kam .

Der Obmann des Dorfes schenkte ihr einen alten Kinder¬
wagen mit hohen Rädern und vergilbtem Verdeck . Hinfort
schob Hirtenresl den Knaben fleißig im Landstrich umher ,
bei jedem Wetter , durch dick und dünn . Zu allen Boten¬
gängen , und wo immer sie sonst zu tun hatte , stets nahm sie
das Kind mit .

Meist arbeitete sie für das Esten , denn das Geld war
überall knapp . Um ein paar Groschen nebenher zu verdienen ,
begann sie Weiß - und Schwarzbrot zu handeln , das sie vorn
nächsten Marktflecken holte und in den Dörfern , ein - bis

zweimal die Woche , hausierte . Da man sie und ihr trauriges
Los allenthalben kannte , verkaufte sie gut . Selten , daß der
Brotbeutel nicht völlig leer war , wenn sie am Abend heim -
kehrte .

. In Lanzenroth stand eine Doppelhochzeit bevor . Große
Vorbereitungen wurden getroffen . Die Bäuerin und die
Bräute , die alle Hände voll zu tun hatten , und für die vielen
Gäste nicht genug backen konnten , bestellten bei Hirtenresl
leckere Festwecken und Zöpfe , um den weiten Weg zum
Bäcker des Marktfleckens zu sparen .

Am Vorabend des Festes , an einem windfrischen
Samstag , lud Hirtenresl den Leinensack voll Rosinenbrot auf
den Kinderwagen und trat den Heimweg an . Unter dem
Verdeck ruhte auf rotgemusterten Bezügen der Knabe : vorn ,
zu seinen Füßen , waren die Wecken untergebracht .

Der Spätnachmittag spann sich in frühe Dämmerung
ein . Dicke Haufenwolken wogten am Himmel , der im Westen
sandgelb verglühte . Als Hirtenresl den Friedhof hinter sich
hatte , mußte sie tüchtig schieben . Die Straße führte , ohne
einen Bogen zu schlagen , stark hügelan . Das letzte Stück war
das steilste . — Durch die Zwetschenbäume des Straßenrandes
fegte der Wind , und in der Drahtleitung summte es .

Hirtenresl war außer Atem und rastete , wie immer ,
wenn sie die Anhöhe erreichte . Hier blies ihr der Luftzug den
Staub ins Gesicht . Sie ließ die Hände vom Wagen und
wischte sich mit der Schürze über Stirn und Wangen . Der
Wind , der am Hügel am stärksten wehte , fuhr in diesem
Augenblick in das Verdeck des Kinderwagens , verfing sich
darin und bewegte ihn fort . Und da die Straße nicht eben
blieb , sondern sogleich mit dem Gefälle zum Tal begann ,
rollte der Kinderwagen weiter und beschleunigte seinen
Lauf .

Rach einem langen Schnaufer , Hirtenresl nahm die
Schürze aus dem Gesicht , hatte der Wagen schon eine Strecke
von etwa dreißig Schritten zurückgelegt .

Hirtenresl fühlte bei diesem Anblick das Herz aussetzen .
Richt allein , daß der schwankende Wagen stürzen und das
Kind verletzt werden konnte , — noch viel Schlimmeres würde
geschehen , wenn er nicht stürzte , sondern geradewegs die
Straße hinabraste , die unten im Tal eine jähe Wendung vor
der reißenden , schäumenden Ohe machte . Das Ufer , ohne Wall
und Geländer , nur mit spärlichen Weiden und Erlen be¬
wachsen , bot kein Hindernis für den sausenden Wagen . Be¬
hielt er die Richtung bei , dann gnade Gott !

Blitzartig erfaßte Hirtenresl das drohende Verhängnis .
Sie schüttelte die Lähmung ab , die das Entsetzen in ihre
Glieder geschlagen hatte , und fing aus Leibeskräften , wie

— -- — -- --------- ।
noch niemals in ihrem Leben , zu laufen an , mH flatterndem
Rock , mit fliegenden Armen , mit verzerrten Lippen , im

Auge das Grauen , so jagte sie dem fliehenden Wagen nach .
Doch dieser war schneller als sie . In wilder Sturzfahrt ,

hinter sich eine Staubwolke , schlängelte er von einer
Straßenseite zur anderen , ohne die Fahrbahn zu verlieren .

Der Abstand vergrößerte sich . Hirtenresl blieb weit zu¬
rück und hemmte plötzlich den Lauf . Die Hände an die
Schläfen gepreßt , müßte sie verzweifelt zusehen , wie
der Kinderwagen , stauchend und schleudernd , den Tal¬
boden erreichte über den Straßenrand sprang , wo unter¬
halb das Wildwasser toste , und — Hirtenresl stieß einen
gräßlichen Schrei aus — sich in dem einzelnen Erlenbusch
fing , der zwischen Wasser und Weg wurzelte . ,

Als sie keuchend und schweißbedeckt an die Uferstelle ge¬
langte , drehten sich die Räder des Wagens noch in der Luft ,
und die helle Stimme des brüllenden Knaben übertönte das
Rauschen , Plätschern und Gurgeln der Ohe , die mit Hoch¬
wasser in die Senke hineinströmte .

Hirtenresl riß de » Wage » beiseite , warf sich erschöpft
neben das Kind auf den Rasen und drückte es an die Brust .
Es war auf die Kiffen gefallen und völlig unversehrt . Da
es die Mutterbrust spürte , hörte es gleich mit Schreien auf .

Hirtenresl stammelte verworrene Worte , die nur ihr
Herz verstand . Die entwöhnte Sprache fügte sich der Zunge
nur schwer .

Hirtenresl richtete den Wagen ausi brachte Kind und
Backwerk wieder unter , und setzte den Weg rüstig

"
fort . Be¬

glückt über die wunderbare Fügung , redete sie ohne Unterlaß
zu dem Knaben und erfand immer neue Hätschelnamen für
ihn , wie sie nut je einet Mutter aus übervollem Hetzen
einfallen .

Als am anderen Tage der Sachverhalt im Dorfe bekannt
wurde , bekam Hirtenresl so viel Besuch , daß ihn die Stube
kaum saften konnte . Schließlich holte man sie zur Hochzeit ,
wo die beim Sturz des Klnderwagens zerbrochenen Wecken
andächtig verzehrt wurden .

Da man Hirtenrefls Knaben von einem starken Schutz¬
engel behütet glaubte , erwuchs der Mutter eine besondere
Aufgabe . Hinfort enthob man sie aller Gelegenheitsarbeiten .
Statt der Schafe hütete sie die kleinen Kinder , wenn die
Bäuerinnen auf dem Felde zu tun hatten oder zur Stadt
fuhren . Auch stellte sich bald heraus , daß sie in der Pflege
der kranken Kinder eine glückliche Hand besaß . So ward sie
des Dorfes liebster Hirte , und der Name Hirtenresl wurde
ihr Ehrennamen .

2Ute Waffen erzählen . . .

Geschichten aus einem berühmten Zeughaus .

Von Werner Freytag .

Es ist das Verdienst des dänischen Kapitäns Stöckel ,
aus einem Gerümpel von Waffen und Uniformstücken der
verschiedensten Länder und Jahrhunderte eine übersichtliche
und chronologisch geordnete Waffensammlung im Kopen¬
hagener Zeughaus geschaffen zu haben . Wohl fehlt es zur
Zeit an Mitteln , das Gebäude so instand zu setzen , wie es
seiner Bedeutung entspräche , aber die Liebe zur Sache , die
seinen Betreuer immer davon abhielt , angesichts von
Jnteressenlosigkeit und Mißverstehen „ die Flinte ins Korn
zu werfen "

, wird auch die Nachfolger des Kapitäns — er ist
jüngst nach Erreichung der siebzig in den Ruhestand getreten
— befähigen , alle Widerstände wirtschaftlicher Art zu über¬
winden .

„ Staylverkiihlung " — eine seltsame Krankheit .

Kühl und schattig ist es den kurzen Sommer über in

diesem Zeughaus . Im Juni 12 Grad steigend bis zu 10 Grad

Celsius im Oktober . Aber im Winter und Frühling bewegen
sich die Betreuer — der Leiter und sein Stab — nur in
Pelzen dort umher , wenn sie an den Sammlungen arbeiten .
Es fehlt an jeglicher Heizung , an elektrischem Licht , und die
dicken Mauern taffen keine Wärmestrahlen hindurch . Die
Männer wissen ein Lied von der Schwere ihrer Arbeit zu
fingen . Leiden sie doch fast alle an jener seltsamen Krank¬
heit , die sie „ Stahlverkühlung " nennen . Sie kommt vom
jahrelangen Hantieren mit eiskalten stählernen Waffen und
sitzt ihnen tief in den Knochen .

Fenster auf und warme Luft von draußen herein ! —
Geht leider nicht . Zehn Minuten Zufuhr frischer Lust
würden bereits genügen , um 500 große alte Kanonen und
Mörser mit Schimmel zu überziehen , sowie 30 000 Gewehr « ,
Säbel und Rüstungen rosten zu lasten . . .

Die „ Donnerbüchse " Herzog Ulrichs von Mecklenburg .
Eine fast lückenlos Jahrhunderte verbindende Samm¬

lung von Gewehren bildet die Zierde des Zeughauses . Es
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Herrenzimmer

Darmstadt
Frankenstraße 2 »
Ehedarlehen

Gegen Gewährung eines zins¬
losen mittellangfristigen Dar¬
lehens in Höhe von

laMMdMlSMM
kann Einzelpersonen ob . alten
Ehevaaren Wohnung und gute
reicht . Verpflegung hei liebe¬
voller Behandlung in einem
idvllisck gelegen . Hause ( wald¬
reiche Gegend ) , kostenlos ge¬
währt werden . Angebote unt
3 858 an den Tagbl .- Berlag .

Alic Musikinstrumente
GO io klang Zimten , -Manen , -Mandolinen , hohner Mnd -
unh Haadhamoailas . Schiller-, vrchester -, Äonzm - Nolinen . M
BestaMeüe - zste Saite » empfiehlt in größter Auswahl

Taunusstraße 13
I und

Rheinstraße 41

Stellen *

Gesuche
---- - . ■_ /

Opel P4 |
Limousine 'Suchen Sie eine

WohnungWeiblicheMMen

gflnfman. Personal

Möbel

4 Zimmer

MietgejllA

5 Zimmer
KiiusgeWe

Eeldverkehr

s liapitalien -Angebote

Fremdenheime

!8ehG . Hem
I Privat - Perläufe i

VerlorenImmobilien

Sininodilien-Lcrlänse !

Kleine

6 - 1 -Zim - Wohn.

Ring
durch die

3 Zimmer

l Weibliche Personen \
IZimnM. -Aausgesilche1

Kino -Skala

AtÄM « vei/t Nl<saaufltv

Möblierte
Wohnungen

Möhl . Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Wellblechgarage
zu lauf , gesucht .
Ang . u . M . 224
an Tagbl .- Berl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Möbl . Dovvel -
Lchlafzimmer m

Küche . Einzel -
zim . . Wall . , Gas
Bad zu vermiet .
Webers . 32 , 1 ,
Ecke Langgasse .

Sckützenhofstr . 1 ,
3 . Stock . Ecke

Langgasie . mbl .
Zim . kos , zu vm .

Nähe Bahnhof ,
eventl . mit voll .
Pension . Bad u .
Heizung . Preis¬
angabe erbitte u .
F 225 T .- Berl .

Immobilien

zu vertauschen

Eemeindehad -
gädchen 2 , 3

3 - Zim .-Wohn .
zum 1 . Jan . 1938
oder früher zu
vermieten . Näh .
Luisenftrage 19 ,
Stb . 1 , Stock .

Verloren

Gesunden

Suche 150 bis
200 Ztr . faulen

Kuhmist
zu kaufen . Näh .

H . Burkhart
Gärtnerei
gegenüber

Alte Adolfshöhe

Badewanne ,
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Glücklich .

Friedrichstr . 10 .

Heiz . , fl . Wass . .
vorzügl Dervfl . .

Einzel - und
Doovelzimmer

Mauritiusstr . 8 .

Immobilien -

Verkehrs - ßes .
Wilhelmstr . 9

(Alleeseite )
Ruf 26550

Suche
ab 5 . 11 . 1937

wenig gelaufen ,
aus Privathand

zu verkaufen .
Anzusehen bei

Seinr . Vollmer .
Auto -Nev .

Dotzh . Str . 61 .

BahuhoNtr . 39 ,
möbl . Zimmer .

2 Betten , mit
Wohnküche z . v .

Garagen . Stalll .
Keller

Rüdesheimer
Strane 2,1

3 - Zim .-Wohn .
s . 1 . Dezember
zu verm . Näh .
Luisenstrane 19 ,
Stb . 1 , Stock .

Unabhängige Frau
oder älteres

Mädchen
tagsüb . iof . ges .
Näheres Rhein -
ftratze 198 , 3 . 3 guterhaltene

Chaiselongues
ä 15 RM .

Couche
neuwertig . 25 .—
Neuanfertigung

und Ausarbeiten
von Polstermöb .
und Matratzen ,

Zimmer tavez .
bill E . Irischer ,
Sellmundstr . 29 .
Werkstatt

idi . Auf -
______ svrachen -
kundig . i . Haus¬
halt und gut .
Küche erf .. sucht

Position als
Hausdame oder

ähnl . Bertr .-
Posten . Ang . u .
U , 224 T .- Berl .

Steuerfrei !
4/20 PS Opel

Limousine
4 -Sitzer

in gut . Zustande
350 RM .

mit Bad und
Garage , bevor¬
zugte Lage , hell ,
gesucht , eventl .

Kauf eines
Einfam .- Hauses .

Ang . u . S . 208
an Tagbl .-Berl .

Modernes
Sveikezimmer

gut von
Privat zu kauf ,
sei . Ang . unter
L . 224 T .- Berl .

am Donnerstag ,
den 28 . 10 . ein

golöeies
MtmOflnö

mit vier dunkel¬
roten Korallen .
Gegen Belohn ,
abzugeben bei
Juwelier Loch ,

Wilhelmstr . 50 .

Garage
zu vermieten

Lanzstratze 16 .

Büfett
dkl . Eiche , niedr .

mod . Form .

Mszimer
i . Rüstern . Eiche .

Nntzb . u . elfenb ..
Schlafzimmer
Louis XVI .

Tochterzimmer
Rollschreibt .

Bett . Schränke ,
mod . Küchen
u . a . Möbel

Tevv .. Läufer
Linol . . Perser¬
brücken , Oefen ,

Badewanne
u . vieles mehr
i . A . . Klavver ,
Webergasse 37 u .

32,1 , Ecke Langg .

Nähmaschinen
neu u . gebraucht

Krieger .
Frankenstr . 22,1

Kuterhaltenes
Eichen -

StzWnmer
mit Kavokmatr .
vreisw zu verk

Frau
Elise Klavver

Friedrichstr . 55 ,
2 . Stock rechts .

Reißbrett
gut erhalten ,

Gröhe mindest .
1,00X0,75 Mtr . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 222
an Tagbl .- Berl .

WMMWM

Bandfiltersuper für

RMSPO '
m .Röhren

für Allstrom RM311 * >n,.R.

Wohnhaus mit Weinkeller
a . Rhein , Nähe Wiesbad , 2 Wohn ,
Büro , Pack - und Verkork räume ,
Flaschen lager,Verladerampe z . vk
August Th . Beckhaus
Immobilien - Wilhelmstr . 20 - sei . 28839

Gr . l . Mans .- Z .
Borderh . . 15 .—

kl . l . Maul . - 3 .
wöchentl . 2 .— an
nachw .ordtl .Pers .
Luisenstr . 16 . 3

Bauplatz
etwa 500 bis
600 Quadratmtr .
in freier ruhiger
Lage . ges . Preis -
ang . K . 225 T .- B .

L . Zimmer brll
zu vm . Biilow -
tratze 11 . 3 lks

Erf . Kaufmann
nimmt n . einige
Stund . Besch , an
Buchführung u .
sonst . Büroarb .
Ang . u . U . 206
an Tagbl .- Berl .

Mstmsoml |
Geb . Dame

Scharnhorktstr .46
Werkstatt oder

Lagerraum , zu o .
Näh . b . Herbst ,
Mittelb . 3 . od .
Wilh . Ackermann
Luisenstr . 16 . 2.

Tel . 24669 ,

Sängere
Kontoristin

bewandert in
Stenographie u .
Masch .-Schreiben

( Handelsschul -
beluch ) zum sof .
Eintritt gesucht .
Vorzustellen bei

Hinz & Co .,
Waldstrabe 58 .

Dame wünscht
f . einige Tages¬
stunden i . Büro

tätig zu fein .
Langt . Kenntn .
in Buchhaltung
u . Stenographie .
Ang . u . O . 223
an Tagbl .- Berl .

sSMnbliches Personals

5 verWebM
Wchimnier
265 - 425 Mk .

Wn -

Kpelsezimmer
komplett

245 - 285 Mk .
Eich .-Büfetts

120,145,165 Mk .
Schreibschr . 165 .-

Ausziehtische
38 Mk .

Couche 65 Mk .
Kredenz 38 Mk .
Stühle in Rohr .
Stoff und Leder

Schorndorf ,
10 Wellritzstr . 10
Darlehensscheine

Seine -

Mm
firm in landw .

Arbeiten , nur
tüchtige Kraft ,

sofort od . sväter
gesucht . Wilhelm

Arnet Wwe .
Oberwalluf
( Rheingau ) .

Kl . frdl . möbl .
Mans . ( Wasser .
Licht . Ofen ) z . v .
Hirschgr . 4 . 1 l

Zwecks Wohn .-
Aufgabe

Model
zu verk . Müller -
trane 6 , 1 .

Tücht . Mädchen
gesucht für klein .
Haushalt 2 - bis
3X wöchentlich

bis über Mittag .
Äorzust . zwisch .
12 u . 2 od . nach
19 Uhi Franken -
stratze 14 . 2 . St .

Kleiderschrank
Itürig . Deckbett .
Kommode , weitz ,
großer Spiegel .

kl . Rohrtisch .
1 Nachtschrank

fortzugsh . b zu
vk . Kl . Schwalb
Str . 14 , 1 rechts

Steuerfrei !
5/25 PS Audi

4 - S . Cabr .. Lim .
in sehr gutem

Zustande ,
700 RM .

Lustenberger
Mainz

Dalbergstr . 10 .
Tel 32871 .

Erotzer Posten
Fenster

Wasch - u . Svül -
becken sowie

Klosetts bill . zu
verk . Fehlinger ,

W .-Dotzheim .
Holzsfrahe 44

HäMer - Mänfe

toooe
mit Heizung .
Nähe Museum
sofort zu vm .
Näh . zwischen
11 u . 13 Uhr
Tel . 26302 .

SV- Wm - Wimg
mit Etagenheizung , Bad , Balkon ,

jiais.
- FlieSf . - U ZI

, Hp.
sehr preiswert zu vermieten .

Willy Ster » . Immobilien
Kirchgasse 76 , Telephon 27363 .

( Arisches Unternehmen .)

Ingere
; Wtori tin
f . Schreibmasch .

und leichte
Schreibarb . sof .
gesucht . Schriitl .
Ang . u . S . 224
an Tagbl .-Berl .

m . je 4 — 5 Zim .
u . Zubeb . . Heiz . .
kl . Garten sof .
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis
und Lage unter
G . 225 T .- Berl .

Schöne

5 - Z . - WM .
mit Zubehör , in
der Ädolfstratze .
sofort oder zum
1 . 1 . 1938 zu ver¬
mieten Adresse
zu eifiager im
Tagbl . - Vl Fp

[ tofmün . Personal |
3g . tücht . Ver -
käuferinlMetzg .)
sucht iof . Stell .
Ang . E .224 T .- V .

2 3im . , Küche
( Teilwohnung )

z . 1 . 12 zu vm .
Rheingauer

Str . 2 . 1 links .

5 - 3 . - WM .
mit Zubehör ,

Karlüratze 24 .
2 Etage

sofort zu Denn .
Näheres daselbst
Part , od . Laden .

Junger
Norddeutscher

sucht sofort Be¬
teiligung mit

2000 RM .
od . Stellung m .
Kaution i . Cafe
o . Hotelbranche .
Ang . erb . unter
S . 223 T .-Berl .

Hochherrschaitl .
greife

4 - 3 . - WM .
m . Zub u . all .
Komfort , eirger .
Bad . flieh . W

Waschtisch .
Zentralheizung ,
beste Kurlage ,

durch Zufall frei
zum 1 Dez für
150 RM . in « .
Heizung zu ver¬
mieten . Eilang
unter D . 225 an
Tagbl .- Berl .

Luxemburgstr . 7
Laden für Sofort
ober später zu
vermieten . Fekt -
miete 50 RM .

Wilhelm
Ackermann .

Luisenstr . 16 , 2 .
Telephon 24669

2 leere 3im .
in Vorort

monatl f . 20, —
an Einzelperson

zu vermieten .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Fs

Solides tücht .

beroierstoutein
27 I . . sucht sof .
Stell . Eritklafs .
Zeugn . vorhand .
Angebote an

E . Freiberger
Düsfeldorf -
Lohansen .

An den BirkenlO

DerWe

Zu vermieten

FfvniWe
3 Zim ., Küche ,
mit Zentralheiz .
i . Einfam .- Haus
60 Mk . monatl
Ang . u . W . 218
an Tagbl . - Berl .

2 geMge
» kN

mit Nebenräum
in der Adolfstr . .
Nähe Rheinstr . .

zu vermieten .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .-Vl . ^ F <z

mit 3 gröberen Brillanten
( wahrscheinlich im Etuis ) in der
Gegend Blumenstr . . Hainerweg

verloren .
Abzugeben gegen gute Belohn , b .

Juwelier Carl Ernst ,
Langgasfe 26 .

■ Ehestandsdarlehen ■
Eine Anzahl zurückgenommene

StmnoWnen
durchrevariert . mit Garantie ,

günstig abzugehen .
Stein , Büromasch .- Svez . -Werkstatt

Rheinstr , 70 , Tel . 25360 .

Sell , günstige
lausiMe !

Mod . neuerbaut .
Landhaus

mit Damvfheiz . .
7 Zimmer und

Zubehör , mit
2000 qm groß ,

eingezäunten
Garten , zwischen

den Bodensee -
städten Bregenz
und Lindau auf

Lsterreich . Ge¬
biete . schön am
Gebirgsmtze ge¬

legen . gegen
Objekt i . Deutsch¬
land zu ver¬
tauschen . Gute

Hypothek oder
Erundschuldbrief
würde evtl , in
Zahlung genom¬
men werden .

Sans John .
Immobilien - u .
Treuhand - Büro .

Lindau «
Televhon 2170 .

piaaifel/i=B>ciu(i;e j

100 RM . gegen
Verzinsung und
Sicherh . f . zehn
Mon . ges . Ang .
u . I . 224 T .- V .

Landhäuser
in der weiteren

Umgeb schon v .

12000 RM .
an zu verkaufen

Mädchen
erfahr i . Haus¬
halt . Geschäft u .

Restaurant ,
sucht Aushilfs -
stelle für einige
Zeit . Zuschriften
unter D . 224 an
Tagbl .- Berl .

| Männliche $ wiöüeii
~
]

| flnufmän. Personal |

kaufen Sie gut und

preiswert bei

H . Veite
Möbelschreinerei und - Handlung

Goebenstr . 3 Kein Laden

Roch frei
schöne

2 - Zim .-Wobn .
mit Küche und
Zubehör -n gut
Hause , ab 1 . Dez .
od . spät , zu vm
3 . Stock . Schier -
stetner Strotze 8
Nähe Kars .- Fr .-
Ring . Besichtig .
10 bis 1 Uhr .

Einsaniilien -

Havs
4 — 5 Zim .. Küche

i Part . . Bad .
Heiz . , auch Vor¬
ort . sof . zu kauf ,
ges . Ang . unter
S . 225 T .- Berl .

5 Büros , Erdg . ,

Lager - und Kellerräume
( auch geteilt ) vermietet .
Weinhandlung Hundt ,

___________ Neugasse 5 .____________

Gutes
Scklaf - Couche

vreisw abzugeb .
Ädolfstratze 16 ,
2 . <stod rechts .

ein Gasheizofen Lustenberger
billig zu verk . Mainz
Schulberg 13 . 2 . 1 Dalbergstr 10 .

ktratze 104 , 1 .

s Männliche Personen s

lvewnbliches Personals

Mckergehille
nicht über 20 I . .
sofort , evtl . spät ,
gesucht .

O . Fink ,
Bäckerei .

Goebenstratze 21 .

200 ccm

Motorrad gegen
bar zu kaufen
gesucht . Ang . u .
M . 225 an T .- V .

lirankensahrsWe
Gebr . guterhalt .

Krankenfahr -
stühle ( Schiebe¬
wagen u . Selbst¬
fahrer ) zu kauf ,
gesucht . Ang . m .
Preis u . A . 104
an Taghl .-Verl .

Dame
inckt Zimmer m .

Verpflegung
nur in gutem
ruhigen Hause .

Ana . mit Preis
u . E . 224 T .-B .

W Mi .

wir weisen Stellungs »
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,den Bewerbungen auf
Lhiffre -Ünzeigen keine
(vriginal .Zeugniffe
beizufügen . Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw .müssen
aufder RückseiteName
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen . Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Ankauf von

WnbWinen
Brillanten .

Gold . Silber .
P . Carl , jetzt

Hirschgraben 28 .
Kaufe Aufttell -

kachen Bücker ,
Briefmarken .

Prismengläser
u . Goldrahmen .
I . Zimmermann
Taunusftr . 28 , 2
Bitte Postkarte .

At mbl . 3im .
monatlich 22 . — ,
auch mit Pens .
80 .— monatlich

su vermieten
Kulmbacher
Felsenkeller ,

Taunusstratze 22
Gut möbl . Zim .
SU vm . Weber -
gasse 3 . Eartenh .
Sehr gut möbl .
Zim . m . Pension
( Bahnhofsnähe )

su verm . Näh . i
Tagbl . - Bl . Gd

In guter Lage
w . z . 1 . April 38

eine 4 - bis
5 -Zim . - Wohn .
mit Bad und

Heizung gesucht .
Ana . u . O . 214
an Tagbl .-Berl .

Haschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . IS
Fernruf 25173 .

3 - 3 . - Wotzn .
Nettelbeckttr . 16 .
3 lks . , zum 1 . 12 .
zu vermieten .

Gr . Weinkeller
Lager - und Erveditions - Näume
in Biebrich sofort zu verm . Näh .
Haus - u . Grundstücksverwaltnng

W .-Biebrich
Horft -Wefsel Straße 11 .

Televhon 60910 .

Gebr . guterhalt .
Auto

DKW .. Opel od .
ähnl . . geg . bar
zu kauf , gesucht .
Angebote an

A . Strauch .
Eltville .

Televhon 218 .
Gebr . Puvven -

wagen zu kaufen
ges Ang . unter
E . 225 T .- Verl .

Weberg . 3 . S . 1.
mbl , Mans , z . v .
Webergasse 21 . 2
gut möbl . Zim .
Gut mbl . Eins . -
od . Dovvelzim .

zu verm . Kleine
Burgstr . 9 , 1 l .

Freundl . möbl .
Zimmer zu vm .

Johannisberger
stratze 1 . 3 r .

Am Ovel -Saus
eleg .Wohnschlaf -

zim . mit fließ .
Wasser vreisw .
zu v . Kais .-Fr .-

Rina 92 , 1 .
Gut möbl . Zim .
vreisw . zu vm .
Lahnstratze 60 .

Radio
Netzgerät , billig
zu verk . Merten .
Wellritzstratze 22
Sth . 3 links .

Verkaufe mod .

Grammophon
stark . Dovvel -
federwerk und

Briefmarken¬
sammlung

ganz billig
Ringkirche 1

( Dach ) .

Wmo -

Drmob -

Liesemagen
führerschein - u .

fteuerfr . . 12 Ztr .
Tragkr .. tadell .
Zustand , zu vk .

Meyrer ,
Erabenstratze 11 .
Ein elektrischer

und

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
N a ch f . Robert Ulrich

Ibett . weitzes
Schlafzimmer ,

komplett .
1 braunes Bett
m .Svrungrahrn ..

1 Sitzsofa
f . Badezimmer

s . 1 . Dez . sehr
vreisw . zu verk .
von 11 — 13 Uhr
<rriedrichstr . 12 .
1 . Stock links .
2Pat . -Bettrahm .
f . neu . ä 6 .— zu
vk . Mauritius -
stratze 12 , 1 .
Enterb . Couche

zu vk . Oranien -
stratze 33 . 2 lks .
tägl . n 17 Ühr .

Ausziehtisch
( 100/130 ) .

« r . Büchergestell
( eichen ) .

gr . Spiegel ,
Steh - , Geweih -

u . a . Lampen .
Bilüerrahmen .

Gasos . u . warm .
Wasserautomat

u . a . zu verkauf .
, rrrtz - Reuter -

Stratze 4 .
Tisch . 2 Stühle ,
Bild bill . zu vk .

Bierstadter
Stratze 41 , 2 . St ,
Lederkofs ., Mab .-
Siachttisch , Lod .-
Mantel . Er . 54 ,
2 Küchentikche m .
Linol emaill .

Badewanne ,
4 Bettuch . Lein . .
1 ganze Geige .
Anz . b . ? Kais .-
Fr .- Ring 64 , 4 ,

| Hausperkonal

Tücht . selbständ .

Atteinmäblben
zu 3 erw . Pers ,
bei gutem Lohn
u . Behandlung

z. 15 . Noo . 1937
gesucht . Ang . u .
S . 225 T .-Verl .

Acht. MW
oder Frau

zur Aushilfe ge
"
.

Restaurant
„ 3ut Börse "

Mauritiusstr . 8 .
Tücht . ehrt

Mädchen
das jede Arbeit
versteht , sof . als
Aushilfe gesucht .

Luisencafs ,
Luisenftratze 49 .

Gut mbl . Zim .
mit ein o zwei
Betten zu verm .
Lahnstratze 90
Seb . m . Z „ Z .-
Hz . . fl . k. u . w .
Mass . , in gevfl .
Villa a .Kurgart .
Oertel , Leher -

berg 4 , T . 25050
Mbl . Zim . mit
1 o 2 Bett sof .
zu verm Moritz -
stratze 15 , 3 lks .
Möbl Mans , an
Herrn zu verm .
Oraniensfr . 3 , 2 .

Nähmaschine
vor - u . rückwärts
nähend , gut erb .
bill . zu verkauf .
Erosch . Sckwal -
hacher Stratze 1 .

Nähmaschinen
neu u . gebraucht

Engel ,
Bismarckring 43

Gebrauchte
Nähmaschinen
Fahrräder
Motorräder .

Gottfried .
Erabenstratze 26 ,

Tel . 23895 .

— I . Hypotheken —

auf Neu und Altbauten zu zeit¬
gemäßen Bedingung .erhältl . durch

„ Merwa “

Verwaltrng ' u . Finan . ierungs -
G m . b H äe - lct " *r 3

In Villa Wohn
Schlafzimmer
( Frontsvitze )

Heizung zu vm .
Näh Heinrichs -

berg 4 , 1 .
Sch . möbl . Zim .
zu v . Hellinund -
ftratze 20 , 2 .
Son . mbl . Z . fr .
Herderstr . 13 . 2 r .

3 WM
mit Wohnküche ,
in freier Lage ,
am Wald , an
ruh . (Eben , sofort
od . später zu vm .

W .- Dotzbeim
Cafe Panorama

Waldfrieden

Friedrichstr . 41 ,
2 r . mbl , Z . z . v .
Karlttr . 36 , 1 , m .
Z , an Berufst .

Klein
Schreibmasch .

( Koffer ) , in gut .
Zustand , vreisw
zu verkaufen .

Matthies ,
Aarftratze 28a .

Telephon 22242 .
S .- Niihm . zu vk .
Bausch , Blücher -
stratze 8 , Mtb . 3

Mbl . Mansarde
mit flieh . Mass ,
u . eleftr . Licht

zu oerm Aar -
stratze 17 , 1 .
Zim ., 1— 2Bett ,
auch f Pass . , fr .
Dotzh . Str . 31 , 1

Möbl . Mans . m .
Herd u . Lickt zu
vm . Dotzheimer
Stratze 74 . 3 r .

Fehzickelmantel .
fast neu . Er . 42
b . 44 , bill . zu vk .
Herderstr . 13,2 r .
Dkl . H .- Winter -
mantel für ar .
schl . Fig . äuherit
preiswert verk .

Weber .
Wielandstr . 11 .

(Suterbaltenes

lofelilaoier
noch gut im Ton

zu verkaufen .
Konditorei

Caf « Havv ,
Eltville a . Rh ..

Adolf - Hitler -
Stratze .

38 . m06 » fll

06 « M
zur Hilfe beim
Kochen ( für vor¬
mittags ) gesucht

Pension
International

Leberberg 11a ,

Stundenfrau
gesucht Rhein -

Sch . 2 -Zimmer -
Wohnnng

von 2 Damen
gesucht . Pünktl .
Zahl Eef .Preis -
ang . u . O . 225
an Tasbl .-Verl .

2 -Zim .-Wohn .
zum 1 . 12 . 1937
gesucht . Anaeb .
mit Preis unter
B . 225 an T .-V .
lumiui

Gut möbl .
2 - Zimmer -

Wohnung
Bad . Küche .

Warmwasser -
heiz . v seriösem
ruh . Ehepaar ab

8 . 11 . gesucht .
Preisang . unter
A . 188 T .-Verl .
URWMURVWWW

Suche schöne

UM » .
mit Bad u . Zu¬
beb . . wenn mög¬
lich m . Garage .
Nähe Frankfurt .
Stratze . Ang . u .
O . 224 an T .-V .

Anhänger
15 Ztr . Tragkr . ,
zu vk . Helenen -
stratze 1 , Part .
Euterh . Damen¬
rad bill . zu verk .

Tretzbach ,
Neroftratze 38 , 1

£ eö « 6erg 4 (am fintgotlei )
3 Zimmer . Kücke . Wohndiele ,
Balkon , einger . Bad . Zentralbeiz . ,
fliehendes Warmwasser das ganze
Jahr . Festpreis 125 RM
In schönster Wohnlage d . Hinden -
bnrgallee ( Stadtteil Biebrich ) ift
eine sehr sonnige ruhige

3 ' /2 - 3Mer - Wniiiig
mit Heizung , in gutem Hauke , zu
vermieten . Angebote unt . T . 224
an den Tagbl .- Berlag .

u . 1 Mhnzim.

mögt . Warrn -
waüerheizung v .
seriösem ruhigen
Ehev . ab 8 . 11 .
gesucht . Preis¬
ang . unt . A . 197
an Tagbl .-Berl .

Separates ,
sauberes möbl .

Einzelzimmer
v . berufst . Hrn .
zu miet , gesucht
Ang . u . H . 224
an Tagbl .-Berl .

Sgrmietungen]
2 Zimmer

MMIes IIiiMh
neuzeitliche Einrichtung

hefte Produktion ? , und Absatz -
verbältnisse . nachweislich hohe
Rentabilität , sucht bei hoher Ge¬
winnbeteiligung

20 000 RM .
Aktivbeteilig , nickt ausgelcklosfen .
Angebote unter A . 195 an den
Tagbl . - Verlag .

Fräulein
30 Jahre , perfekt
u . gesund , suckt
weg . Auflösung

des Haushalts
Ück in ähnliche
Stelle zu ver -
änd . zur Pflege
und Eesellsckaft
älterer Dame u .
Berricktung all .

Hausarbeiten .
Zufckr . erb . unt .
S . 220 T .- Berl .
Jüngere Witwe

ohne Anhang
( Thüringerin )

sucht Stellung i .
Hotel o . frauen¬
losem Haushalt .

A . Hahnel ,
Langensalza
( Thüringen )

Eartenstrahe 9 .

r- 1
Stellen -

Angebote

A - L ERNST
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Handel

und Industrie Wirisdiafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Der Rückgang der BaumwoUpreise .

Aus die in den Jahren 1933 bis 1936 eingetretene Er¬
höhung der Vaumwollpreise am Weltmarkt — der Gipfel¬
punkt der Preise wurde im Frühjahr d . I . erreicht — folgte ,
beginnend mit der zweiten Aprilhälfte d . I ., ein Rückschlag ,
der anfänglich die begreifliche Gegenwirkung gegen die vor -

ausaegangene Übersteigerung der Preisentwicklung gewesen
ist . Wenn aber die Vaumwollpreise , die im folgenden Schau¬
bild an Hand der New Parker und Bremer Notierungen für
amerikanische Baumwolle wiedergegeben find , seit Juli dieses
Jahres einen geradezu sturzartigen Fall erlitten haben , so
ist dies das Ergebnis des Ausfalls der diesjährigen Baum¬
wollernten . Wird doch die diesjährige Ernte in den Ver¬
einigten Staaten auf 17,57 Millionen Ballen geschätzt gegen
12 Millionen im Vorjahr . In Ägypten wurde die diesjährige
Anbaufläche um 12 % erweitert und überdies ist der Durch¬
schnittsertrag um 10 % höher als im Vorjahr .

Bremen 16

15

Vt
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15

H

n

12

n

10

9

8

7

73

12

11

10

9

8— [ in Cents perlö .J ---------

1936 ------- !----- 7937

( Grasta — M .)

Wie sehr sich die Lage am Weltbaumwollmarkt durch die

eingetretene Senkung des Preisstandes verändert hat , er¬

gibt sich aus der Gegenüberstellung folgender Zahlen : im

vergangenen Oktober , in welchem Monat die Senkung des

Rohbaumwollpreises unter Schwankungen ziemlich zum
Stillstand gelangt ist , bewegte sich die New Parker Notierung
über 8 , aber unter 9 Dollarcents je 16 . , durchschnittlich bei
etwa knapp 8,5 Dollarcents . Dieser Preisstand ist nicht sehr
weit entsernt von dem Tiefstand des Baumwollpreises in
den Jahren der stärksten Wirtschaftskrisis . 1931 betrug näm¬
lich der durchschnittliche Preisstand der amerikanischen
Baumwolle 8,56 Dollarccnts , 1932 6,44 und 1933 8,63 Dollar¬
cents . Nur 1932 waren also die Baumwollpreise durchschnitt¬
lich noch niedriger gewesen als gegenwärtig .

Reicksbank - Ausweis

In der letzten Oktoberwoche war die Inanspruchnahme
der Reichsbank durch die Wirtschaft verhältnismäßig stark .
Die gesamte Kapitalanlage hat um 764,8 auf 6025,9 Mill .
RM . zugenommen . Handelswechsel und - schecks haben sich um

734,3 auf 5577,7 , Lombardforderungen um 23,6 auf 43,5 und

Reichsschatzwechsel um 6,9 auf 7,3 Mill . RM . erhöht . Am
Ende des Vormonats , wo es sich zugleich um einen Quartals -

schluß handelte , hatte die Kapitalanlage um 849,6 und Ende
Oktober vorigen Jahres um 553,9 Mill . RM . zugenommen ,
nachdem jeweils in den vorangegangenen drei Wochen ein

Abbau der letzten Ultimo - Spitze um 91,6 % ( September 1937 )
bzw . um 91,2 % , ( August 1937 ) bzw . 80,6 % ( September
1936 ) erfolgt war .

Der Eindruck der kräftigen Inanspruchnahme wird aller¬

dings gemildert , wenn man berücksichtigt , daß die

s o n st i g e n Aktiva in der Berichtswoche um 23,9 Mill .
RM . gurütf gegangen sind und daß außerdem ein Teil der

seitens der Wirtschaft bei der Reichsbank beschafften Kredit¬
mittel auf Girokonto stehengeblieben ist ; hier handelt es sich
um einen Betrag von 85 Mill . RM . Damit haben sich die

gesamten Giroguthaben auf 711,5 Mill . RM . erhöht . Dabei

haben besonders die privaten Guthaben stärker zugenommen .
Am Ende des Vormonats war die Entwicklung bei den

sonstigen Aktiva gerade umgekehrt ; diese hatten um 23,3
Mill . RM . zugenommen , während die auf Girokonto stehen -

gebliebenen Mittel noch um rund 100 Mikl . RM . größer ge¬
wesen waren als in der Berichtswoche . Unter dieser Berück¬

sichtigung ergibt sich für die Berichtswoche im Vergleich mit
der letzten Septemberwoche also nur eine mäßig geringere
Inanspruchnahme . Dies kommt auch zum Ausdruck in dem

gesamten Zahlungsmittelumlauf , der sich bei
einem Neuabfluß von 582,1 Mill . RM . Reichsbanknoten und

Rentenbankscheinen und 88,3 Mill . RM . Scheidemünzen am
Ende der Berichtswoche auf 7286 Mill . RM . stellt , gegen¬
über 6616 Mill . RM . am Ende der Vorwoche , 7265 Mill .
RM . Ende September und 6711 Mill . RM . Ende Oktober

1936 .
Im ganzen muß bei Beurteilung des stetigen An¬

wachsens der Inanspruchnahme des Reichsbankkredits berück¬

sichtigt werden , daß hierin die zunehmende Intensivierung
des Wirtschaftslebens ihren Ausdruck findet . Die Gold - und

Devisenbestände sind um 0,2 auf 75,8 Mill . RM . zuriick -

gegangen .

Von den heutigen Börsen .

Italienischer Handwerksführer besucht
das deutsche Handwerk .

Besichtigung zahlreicher handwerklicher Betriebe .

Der Präsident der Internationalen Handwerkerzentrale
und Führer des italienischen Handwerks , Prof . B u r o n z o ,
traf in Berlin ein , um mit dem Leiter des deutschen Hand¬
werks , Paul Walter , wichtige Handwerksfragcn zu be¬
sprechen und Möglichkeiten einer noch intensiveren inter¬
nationalen Zusammenarbeit des Handwerks zu erörtern .
Prof . Buronzo wird feinen Besuch auch dazu benutzen , eine
Reihe handwerklicher Betriebe und Einrichtungen des deut¬
schen Handwerks in der Deutschen Arbeitsfront zu besichtigen .

Marktberichte .

Gemüse - und Obstmarktbericht vom 2 . Nov .

Erzeuger - ( Versteigerungs -) Preise . Ansuhr mäßig . Nach¬

frage gut . Gemüse : Weißkohl ( % Kilo ) 1 — 3 , Rotkohl
4 — 6 , Wirsing 6 , Spinat 9 — 12 , Tomaten 5 — 21 , gelbe
Rüben 6 , rote Rüben 4— 5 , Stangenbohnen 44 , Karotten 6 ,
Petersilie 5 - 8 , Feldsalat 15 — 25 , Kopfsalat ( Stück ) 4 — 10 ,
Endiviensalat 3— 13 , Blumenkohl 1 . 30 — 40 , 2 . 21 — 29 , Salat¬

gurken 20 - 45 , Kohlrabi 2,3 — 8 , Sellerie 3 — 13 , Lauch 2 — 3 ,
Karotten ( Kebund ) 2,5 — 4 , Radieschen 2 — 2,5 , Rettiche
5 Pfg . Obst

' Tafeläpfel ( % Kilo ) 1 . 18,5 — 25 , 2 . 10 — 13 ,
Wirtschaftsäpfel 8— 10 , Tafelbirnen 1 . 11,5 — 15 , 2 . 8,5 , Koch¬
birnen 5 — 8 Pfg .

Großmarktpreise . Gemüse - und Obstangebot gut .
Auslandsware wenig vertreten . Verkauf sehr ruhig .
Gemüse : Weißkohl ( % Kilo ) 4 — 4,5 , Rotkohl 8,Wirsing8 ,
Rosenkohl 18 — 20 , Römischkohl 7 , Karotten 10 , gelbe
Rüben 8 , rote Rüben 8 , Schwarzwurzeln 15 — 18 , Erdkohl¬
rabi 7 , Spinat 12 , Meerrettich 45 , Feldsalat 30 , Tomaten 15
bis 24 , Petersilie 20 , Kohlrabi ( Stück ) 5 — 6 , Blumenkohl
20 — 50 , Sellerie 10 — 30 , Lauch 4 — 8 , Kopfsalat 10 — 12 ,
Endiviensalat 10 — 13 , Kartoffeln ( 50 Kilo ) 330 — 350 ,
Zwiebeln 650 — 700 , Rettiche ( Gebund ) 8 , Radieschen 5 ,
Karotten 5 Pfg . Obst : Tafeläpfel 1 . ( 14 Kilo ) 25 — 35 ,
2 . 15 — 20 , Wirtschaftsäpfel 10 — 12 , Tafelbirnen 1 . 20 — 35 ,
2 . 15 — 20 , Wirtschaftsbirnen 10 — 12 , Weintrauben , ausl .
30 — 35 , Quitten 26 , Bananen 30 , Maronen , ausl . 18 — 20 ,
Walnüsse 35 — 45 , Zitronen ( Stück ) 4 — 6 Pfg .

Kleinmarktpreise . Angebot gut . Verkauf ruhig .
Gemüse : Weißkohl ( % Kilo ) 5 — 6 , Rotkohl 10 , Wirsing 10 ,
Rosenkohl 20 — 22 , Römischkohl 10 , Karotten 12 , gelbe Rüben
10 , rote Rüben 10 , Schwarzwurzeln 20 — 22 , Erdkohlrabi 10 ,
Spinat 15 , Meerrettich 55 — 60 , Zwiebeln 8 , Feldsalat 40 ,
Kartoffeln ( 5 Kilo ) 40 , Tomaten 25 — 30 , Petersilie 30 ,
Kohlrabi ( Stück ) 8 -̂ 10 , Blumenkohl 25 — 55 , Sellerie 15 — 35 ,
Lauch 6— 10 , Kopfsalat 15 — 18 , Endiviensalat 12 — 15 ,
Rettiche ( Gebund ) 12 , Radieschen 6 , Karotten 7 Pfg . Obst :

Tafeläpfel ( % Kilo ) 1 . 35 — 45 , 2 . 20 — 28 , Wirtschaftsäpfel
14 — 17 , Tafelbirnen 1 . 28 — 45 , 2 . 20 — 28 , Wirtschaftsbirnen
14 — 17 , Weintrauben , ausl . 50 — 60 . Quitten 35 , Walnüsse
45 — 55 , Maronen , ausl . 25 — 28 , Zitronen ( Stück ) 6 — 8 ,
Bananen 8— 12 Psg .

Mainzer Eetreidegroßmarkt .

Mainz , 2 . Nov . Auftrieb : 1053 ( 946 ) Schweine .
Notiert wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in RM . : a ) 55

( 55 ) , b ) 1 . 55 ( 55 ) , b ) 2 . 55 ( 55 ) , e ) 54 ( 54 ) , d ) 51 ( 51 ) .
Sauen : g ) 1 . 55 ( 55 ) . Marktverlauf : zugeteilt .

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht .

Notierungen vom 2 . Nov . Auftrieb : 70 Rinder ,
darunter 43 Ochsen , 8 Kühe , 19 Färsen , 180 Kälber . Zum

SchlachtOf direkt 34 Kälber , 77 Schafe , 570 Schweine . Markt¬

verlauf : Großvieh , Schweine und Kälber zugeteilt . Für
50 Kilo Lebendgewicht in RM . : I . A . Ochsen : a ) 44 — 45 .
C . Kühe : a ) 43 . D . Färsen : a ) 43 — 44 . II . B . Kälber

( andere ) : a ) 60 — 65 , b ) 57 — 59 , c ) 45 — 50 , d ) 31 — 40 . III . A .

Lämmer und Hämmel : b ) 48 , e ) 45 , d ) 30 — 38 . IV . Schweine :

a ) 55 , b ) 55 , c ) 54 , d ) 51 , e ) 51 , f ) 51 . Sauen :

gj 1 . 55 , g ) 2 . 53 .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M . , 2 . Nov . Auftrieb : Kälber 554

( gegen 686 am 26 . 10 .) , Hämmel und Schafe 194 ( 310 ) ,
Schweine 5683 ( 4800 ) . Notiert wurden je 50 Kilo Lebend¬

gewicht in RM . : Kälber ( andere ) : a ) 63 — 65 ( 63 — 65 ) , b ) 55

bis 59 ( 55 — 59 ) , c ) 43 — 50 ( 46 — 50 ) , d ) 35 -— 40 ( 35 40 ) .

Hämmel : b ) 2 . 39 — 46 ( 41 — 46 ) , c ) 36 — 38 ( 34 — 40 ) . Schafe :

a ) 24 — 40 ( 30 — 40 ) , b ) 16 — 22 ( 20 — 26 ) . Schweine : a ) 55

( 55 ) , b ) 1 . 55 ( 55 ) , b ) 2 . 55 ( 55 ) , c ) 54 ( 54 ) , d ) 51 ( 51 ) .

Sauen : g ) 1 . 55 ( 55 ) , g ) 2 . 53 ( 53 ) . Marktverkauf : Kälber

und Schweine zugeteilt . Hämmel und Schafe schleppend .

Berlin , 3 . Nov . ( FM .) Tendenz : Aktien unein¬

heitlich aber überwiegend schwächer , Renten

leicht befestigt . Die Börse verkehrte int allgemeinen
in etwas unentschiedener Haltung . Die Kursgestaltung war

ziemlich uneinheitlich , jedoch überwogen weiterhin Kursein¬

bußen mittleren Ausmaßes . Maßgebend hierfür waren nach
wie vor mäßige Kundschaftsabgaben , die in Anbetracht der

geringen Unternehmungslust kursdrückend wirkten . Der

Geschäftsumfang hielt sich im großen und ganzen in engem
Rahmen . Hoesch erlitten einen Verlust von % , Klöckner
und Vereinigte Stahl einen solchen von % % . Andererseits
konnten Stolberger Zink um % und Buderus um % % an¬

ziehen . Braunkohlenaktien blieben vielfach gestrichen . Deutsche
Erdöl bröckelten um % % ab . Andererseits erhöhten Rhein -

braun und Jlse - Gemchscheiue ihren Stand um je % % .

Aschersleben konnten % , Westeregeln sogar VA % höher an¬
kommen . Wintershall hröckelten um % % ab . Von Chemie -

papieren zeichneten sich Ehern , v . Heyden durch eine VA % ige
Steigerung , und Goldschmidt durch eine solche von % % aus .

Andererseits büßten Farben % und Rütgers % % ein .

Deutsche Linoleum mußten sich mit minus 2A % einen

größeren Abschlag gefallen lassen . Mit Ausnahme von
Akkumulatoren ( plus 1 ) und Lichtkraft ( plus % % ) waren

Elektropapiere fast durchweg rückläufig ; für AEG . und Lah -

meyer betrug die Ermäßigung je 1 % . Versorgungswerte
blieben zum Teil gestrichen . Maschinenfabriken lagen viel¬

fach schwächer . Deutsche Waffen gaben zeitweise sogar 2 %

her . Sonst sind noch Dortmunder Union mit minus VA % zu
nennen . Im übrigen nahmen die Rückgänge kein größeres
Ausmaß an . Am Rentenmarkt waren Reichsaltbesttz mit

129 % ( plus % % ) und Kommunalumschuldung mit 94 %

( plus 5 Pfg .) leicht befestigt . Vlankotagesgekd 2 % bis 2 % % .

Schweizer Franken 57,47 , Pfund 12,35 % , Dollar 2,49 , Franken

8,40 , Gulden 137,64 .

Frankfurt a . M ., 3 . Nov . ( Drahtmeldung .) Tendenz :

Aktien w i e d e r f ch w ä ch e r . Die Börse war nahezu ge -

fchäftslos und hatte am Aktienmarkt erneut etwas schwächere

Tendenz . Obwohl nur sehr kleines Angebot herauskam ,

gingen die Kurse infolge der sehr schwachen Aufnahmebereit -

schaft um etwa 1 % zurück . Farben waren mehr angeboten
mit 155 % bis 155 ( 156 % ) , Scheideanstalt verloren VA % auf
255 während Goldschmidt % % höher eröffneten mit 139 % .

Von Montanaktien ermäßigten sich Vereinigte Stahl auf
112 % ( 113 % ) und Hoesch auf 121 % ( 122 % ) , während
Mannesmann mit 114 % behauptet blieben . Im einzelnen
kamen Deutsche Linoleum bei nur kleinem Angebot mit 160

( 163 % ) , Bemberg mit 138 ( 139 ) , Reichsbank mit 204 % ( 205 ) ,
Eesfürel mit 145 % ( 146 % ) und AEG . mit 117 % ( 118 ) zur

Notiz . Der Rentenmarkt lag zwar sehr ruhig , aber weiterhin

gut behauptet . Kommunalumschuldung bei kleiner Nachfrage
94 75 ( 94,70 ) ,

'
Rentenbankablösungsscheine 93 % , Reichsalt¬

besitz nannte man mit 129 bis 129 % ( 129 ) . Am Pfandbrief¬
markt hielt die Nachfrage an ; auch Stadtanleihen blieben

gesucht . Tagesgeld 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 2. November . DNB .-T'elegraphische Auszahlungen :

1. Nov
Geld

1937
Brief

2. Nov . 1937
Geld Brief

Aegypten ..... 1 ägypt £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien ....... 100 Belga
Brasilien ........ 1 Milr.
Bulgarien ...... 100 Leva
Dänemark . . . . . 100 Kronen

12 .645
0 .736

42 09
0 . 138
3 . J47

55 . 12

12 .675
0 .740

42 . 17
0 . 140
3 . 053

55 .24

12 . 64
0 .736

42 .10
0 . 137
3 . 047

55 .10

12 .67
0 .740

42 18
0 . 139
3 . 053

55 .22
Danzig ...... 100 Gulden
England ..... 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .

47 .00
12 .345
67 . 93

47 10
12 . 375
68 . 07

47 .00
12 .34
67 .93

47 .10
12 .37
68 . 07

Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden

5 .46
8 .392
2 .353

137 50

5 .47
8 .408
2 .357

137 78

5 .455
8 . 392
2 . 353

137 .50 1

5 .465
8 .408
2 . 357

37 .78
Iran (Teheran ) . . . 100 Rials
Island ..... 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Lire

15 .33
55 . 18
13 . 09

15 .37
55 .30
13 . 11

15 .32
55 .16
13 .09

15 . 36
55 28
13 . 11

Japan . . . . . . . . . 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar

0 . 719
5 . 694

0 .721
5 . 706

0 . 719
5 .694

0 .721
5 .706

Kanada . . . . 1Kanad . Dollar
Lettland ....... 100 Lats
Litauen ....... 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien ...... 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz ..... 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £

2 .489
43 .90
41 .94
62 .04
48 .95
47 .00
11 .215

8365
57 .52
15 .48

8 .701
1 .978

2 .493
49 .00
42 .02
62 . 16
49 .05
47 . 10
11 .235

63 ?77
57 .64
15 52

8 .701
1 .982

2 .488
48 .90
41 .94
62 .02
48 .95
47 00
11 .21

6363
57 .44
15 48

8 .696
1 .978

2 . 492
49 . 00
42 .02
62 . 14
49 . 05
47 .10
11 .23

63 .75
57 56
15 52

8 .714
1 . 982

Ungarn . . . . . . 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St . v. Amerika . . 1 Dollar

Steue
1. 11. 37 2.

...... 1934 — 103
....... 1935 — 107
....... 1936 — 111

< 419
2 .488

rgutsc
1.37 I
.75 . .
.75 . .
.75 I Vet

1
*
421

2 . 492

Kleine «

• . • . • i
..... i
rechn .-Kui

1
2

937
938
’S .

409
.488

1. 11.

117 7̂

37

5
-

< 411
2 .492

2. 11 .37
115 .75
117 .75
111 .30

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Mai
Banken

n - Bö
i . ll .37|

rse
2. 11.37 Faber & Schleicher

1. 11.37 2. 11. 37
Rütgerswerke . . .

1. 11. 37 2. 11.37

41/,‘/oN. I »b .Gold 3
4>/, ’/ . „ 8 , 9, 10
4 U
41/,1/. „ 6,7
4*/, •/, , 12, 13
41/, •/ ..... 4-5
5*/. ’/..... bi .
4*/, •/ . „ G.-Kom . l
4*/, •/ , „ „ 5
4‘ „ 6,7,8

1. 11.37 2 . 11.37

AE G.Stammaktien

1. 11.37 2. 11.37

Ilse Genus sch . . .
Kalichemie . . .

1. 11.37 2. 11.37

120 .25 120 .25 144 .50 144 .25 100 —
100 .—

100 .—
100 .—

119 .—
139 .—

117 .75
138 —

135 . 37 135 .25
158 —

A. D. Creditanstalt
D. Eft - u .W.-Bank
Frankf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . .
Rhein . Hyp .-Bank

102 .37
85 .75

107
*
.-

207 .75
156 —

102 37
85 .75

120 —
107 —
204 .75
155 —

I. G. Farbemndust .
Feinmechan .J etter .
Fel ten &Guilleaume
Goldschmidt Th . .
Grün & Bilfinger .
Hanf werke Füssen
Harpener . . . .
Hindr . Auffermann

156 75
103 .-
131 .50
139 . 50
252 —
125 . 50
177 .50

153 50

156 .—

129
*
—

138 .50

123 .75
177 —
156 —

Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schnftgieß .Stempel
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .

198
*
50

125 —
113 -
163 .75

150 -

196 —
124 .—
110 . 50
162 —

150
*
—

100 .—
100 .—
100 .—
100 .—
102 . 13

99 .—
99 .—
99 .—

100 .—
100 .—
100 .—
100 —
102 . 13

99 .—
99 .—
99 .—

Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . .

134 —
148 .75
141 .—
145 .—
148 —
206 .—
172 .50
119 .60

132 .75
147 .75
138 .50
143 .50
146 .—
206 .—
150 .—
119 .50

Kali Aschersleben .
Klöcknerwerke . •
Koksw . Oberschi . .
Lahnmeyer & Co. •
Laurahütte . . .
Leopoldgrube . .
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau

111 .—
121 .25
153 .50

127 —
116 —

112 —
119 .75
151 .75
126 . 50

19 .50
127 -
114 63
153 .50

Verk . -Untern .
Hapag . . . . . 81 — __

Hochtief .....
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .

150 — 149 .75 Thüring .Lief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .

138
*
50

114 -
138

*
50

113 .25

4*/, •/ . , , . . 2
4' /, ' / . „ „ 9,10
4i/, «/ , „ „ 3

99 .—
99 .—
99 .—

99 —
99 .—
99 .—

Charl . Wasserw . •
Chem . Heyden . •
Conti -Gummi • •

146 —
188 —

116 .50
145 .75
186 . 13

Masch .-Bau -Unt . .
Maximilianhütte .
Metallgesellschaft .

144 .—

14s !—

142 —

Nordlloyd . . . .

Industrie
Aschaffenb . A.-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas .
Bemberg . . . .
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
Chem . Albert . . .
Daimler -Benz . . .
Deutsch Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Elektr . Liefer .-Ges.
EiektLicht u.Kraft
Eachweuer . . . .
Eßtenger

83 - 82 .50 Junghans Gebt . •
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klein , Schanzl .&B .

158 .—

14525

158 -
0

145 —

Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk. .
Zellstoff Waldhof .

Versicherung
AUianz-Stuttg .-L . .

, , , , Vers .
Mannheimer Vers . .

Renten
5e/,Reichsanl . v. 21
51/,1/, Yonganleihe .
Aul .-Ausl . (Altbes . )
4% Schutzgebiet . 13
4‘/i ' /.Wicsb .St .v .28
4‘/, •/, Pr .L .Pfbr . 19
4l/ .*/. ,. 10
4*/ . •/..... 21
4■/, •/ , „ Kom . 20

„ 6
4‘/,,/tN .I,b .Gold 1
4»/, ' /..... 2

138 .—

112 5̂0

138 —

111 .50
144 .25

216 .—
268 <-

101 .63
105 . 13
»29 .—

11 .60
99 tiö

99
*
75

100
*
-

1100 .-

D. Kom . Sam . Anl .
do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds

133 .37
49 .25

129 . 25

133 . 50
46 .75

129 . 13

Daimler -Benz . • •
Dt . Atl .-Telegr . . .
DL Cont . Gas . « «
Deutsche Erdöl . •
Deutsche Kabel •
DL Linoleum . ,
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Deutsche Waffen .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Lieh t u .Kraft
I . G. FarbenindusL
Feldmühle . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . • •
Hoesch . . . • •
Hotelbetr .-Ges. . •
Ilse Bergbau . ■ •

134 .37
118 .—
117 .50
142 .—

133 .50
119 .50
116 .25
139 .63

161 .-

142 2̂5
187 .50

83 7̂5

129
*
—

146 .25
156 .50
135 .50
129 .25
145 .13
138 .50
146 .-

177 .—
122 . 13

85 .—

Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . tuBrik *

( FJUktr . M* nnh .

108
*
13

230 —

180 .25
106 . 50
230 —

139 —̂
100 —

141 50

133 -
120 .50

13 < —
134 .—
141 .50
258 50
164 -

128 —̂
146 .75
268 .-

1119 .-

13 < 5O
1U0 —

13 < —

13 < —
119 —
164 .50

130 50
133 .75

256 .50
163 .50

129 —
146 .50

117
*
50

Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co . .
Laurahütte . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh Braunk . u Brik .
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .

245 —
90 .—

126 .—
19 .75

112 .75
168 —
135 25

94 . 50
83 —

116 —

148
*
25

121 —
118 .—
118 .50

125
*
25

144 —
145 .25
113 .50

245 —
89 .—

126 .—
19 .50

113 .—
167 .—
135 -

94 .50
82 -

114 .25
153 .50
147 .25

118 -
118 —
118 . 50

125 25
229 —
141 .—
145 .25
111 —

216 .-
268 .—

101 .63
105 .25
129 .13

11 .60
98 .88

98 .75
100 -
100 -

Berliner I

Banken
Bank f. Brauindust .
Ber -iner Hdls .-Ges .
Com .- u .Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . •
Reichsbank . . .

Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u .Krftw .
D. Reichsbahn Vz .
Hapag .....
Nordlloyd . . .

Industrie
Akkumulatoren

lörsc

134 .—
118 . 50
123 —
114 . 75
207 .—

27 .—
146 .25
129 .25

81 .25
82 .75

133 .—
134 —
118 13
122 . 50
114 .25
204 .—

126 -
146 .75
129 .25

80 .25
81 . 50

221 .50

18325

144 —
190 .25
206 .50

84 —

128 7̂5
148 .—
157 .—
138 .50
131 —
146 —
139 .50
146 .25

177 . 50
123 .63

86 .25

,, Stahlwerke . •
„ -Westi . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsen werk . . .
Salzdetfurth . . .
Sciües .Elekt . u .Gas
Schubert & Salzer •
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn
StoUberger Zink .
Thüringer Ges • .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL -Draht .
Wasser Gelsenkirch
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . ,
Zellsto .l Waldhof .

Kolonial
Otavi -lßaen . . .

145 .37
129 .25
144 .25

137
*
25

152 —
163 . 50
204 .—
137 .50

92 —
137 .—
114 .—

57
*
37

112 .50
146 .50

28 .75

145 —
128 .25
144 .50

151
*
—

200 5̂0
137 .—

93 .—
135 .—
113 .—

171
*
—

56 50
111 .50
144 .75

28,25
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